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I V

Tie Forderungen der englischen
Kohienarbeiter.

Die ersten Abstimmungen der englischen Gruben¬
arbeiter haben — wie zu erwarten stand — eine starke
Mehrheit für den Streik ergeben. Es kann kaum noch
zweifelhaft sein, daß die erforderliche ^ -Majorität
von den Streikanhangern aufgebracht worden ist. Da¬
mit sieht sich das englische Wirtschaftsleben vor eine
neue Belastungsprobe gestellt, und es wirb abzuwarten
sein, ob es sie ebenso gut überziehen wird , wie die vor
einiger Zeit durch den Ausstand der Eisenbahner ver¬
ursachte. Entscheidend dabei ist, ob die Bergarbeiter
die Unterstützung der anderen Arbeiterkategcrien fin¬
den werden und ob ihr Ausstand sich zum Generalstreik
auswachsen wird. Vorderhand mutz dies noch stark be¬
zweifelt werden, denn in weiten Schichten der engli¬
schen Arbeiterschaft besteht, namentlich nach dem Miß¬
glücken des Eifenbahnerausstandes , recht wenig Neigung
zur Wiederhclung eines solchen Experimentes . Man
befürchtet in diesen Kreisen, daß die Arbeiter letzten
Endes selbst die Zeche zu bezahlen haben werden , wenn
durch den Streik eine erhebliche Steigerung aller Preise
und eine Verstärkung der Arbeitslosigkeit verursacht
würde . Hinzu kommt, daß die Kaffen der Organisa¬
tionen ziemlich leer sind und die Arbeiter demgemäß
den Streik nicht allzu lange werden aushalten können.
Auf einen raschen Erfolg zu hoffen, scheint aber ange¬
sichts der Entschlossenheit der Regierung , sich den For¬
derungen der Bergarbeiter nicht zu beugen , und der
umfangreichen Gegenmaßnahmen , die von ihr vorbe¬
reitet werden, recht gefährlich.

Man würde den Charakter des bevorstehenden
Streiks , der durchaus als ein politischer anzusehen ist,
vollkommen verkennen, wenn ,man allein die von den
Bergleuten ausdrücklich ausgesprochenen Forderungen
in Betracht zielt . Diese sind allerdings rein wirtschaft¬
licher Natur . Die Grubenarbeiter verlangen eine Er¬
höhung des Schichtlohnes, um 2 Schilling , gleichzeitig
eine Ermäßigung des Preises für Hausbrandkohl ^ um
14  Schilling für die Tonne . Hinter den wirtschaftlichen
Forderungen aber steht eine andere , nicht direkt aus¬
gesprochene: die der Nationalisierung der Bergwerke.
Es ist das Problem , das heute in fast allen Ländern
akut geworden ist und das in der einen oder anderen

MForm seine Lösung wird finden muffen. Gerade da¬
gegen aber wendet sich der Widerstand der englischen
Regierung . ' Das kürzlich vom. englischen Parlament
votierte Bergbaugesetz schränkt das im Kriege der Re-
gierung eingeräumtr weitgehende Kontrollrecht über

i ' die Gruben erheblich ein und wird von den Arbeitern
als eine Übergangsmaßnahme gedeutet , die zu dem
stöberen freien privatkapitalistischen Betrieb der
Zechen überleiten soll. Demgegenüber suchen sie durch
ihre Forderungen eine Ausdehnung des Kontrollrechtes

i ifo Staates zu erreichen, und zwar auf dem Wege, daß
dis Negierung die aus dem Auslandsverkauf erzielten
Übergewinne der Unternehmer — die Arbeiter bezif-

' fern sie auf 66 Millionen Pfund Sterling — zvr
Deckung der Kosten der Kohlenpreisermäßigung und
Lobnerböbung herayzieht und unter die verschiedenen
ßerawerksrinternehmungen , ie nach Bedürfnis und
Leistungsfähigkeit. zur Verteilung bringt , wobei der
Zmaieruna noch ein bescheidener Ausgleichsfonds ver¬
hiebe. Diese Staatskontrolle soll dann allmählich —
st regnet man — zu einer vollständigen Übernahme
dir Gruben durch den Staat führen.

Zunächst wird nun der sogenannte industrielle „Drei-
ürband " , zu dem Bergarbeiter . Eisenbahner und
Transportarbeiter zusammengeschloffensind, zu einer
Sit-ung zusammentreten , auf der auch die Streikfrage
strot -n werden wird . Hier wird sich schon zeigen, ob
sie Beraleute auf eine gemeinsame Aktion der gesam-
itn englischen Arbeiterschaft für die von ihnen vertre-

, tcuen Forderungen werden reckinen können oder nicht.
Sie bereits erwäknt wurde, sind die Aussichten auf
cßn solidarisches Vergeben der enalischen Arbeiter in
dieser Frage reckt bescheiden. Selbst in den Kreisen der
äli- ren Koblenarbeiter sollen sich starke Widerstände
geltend machen, so daß von manchen Seiten sogar er-
[icrM wird , der gesamte Streik werde unterbleiben,
cs ist vielleicht eine etwas voreilige Hoffnung . Klar-

I h^ i-harüb -'r wird erst die am 2. September zusammen-
tretsmk ' Natianalkanferenz der Bergarbeiter brinaen,
die di^ te Entscheidung zu treffen hat . Sollte sie' für
den Stv ' f mmfallen, so würde dies — einerlei , wie der
Kampf schließlich ansaebt — nicht nur für Englands
Wirtschlftsleben. sondern in den Rückwirkungen auch
für da! bkr übrigen Länder von folgenschwerer Be-
deutunl foin, da auf jeden Fall die jetzt schon be-
stebendr Welt -Kohlenknappheit dadurch noch erheblich
gesteigrt werden wird!

Die Sühneforderung für die Breslauer Vorgänge.
Br . Berlin , 31. Aug. (Eig . Drahtbericht .) _ Wie

wir von zuständiger Stelle erfahren , wird im Laufe des
heutigen Nachmittags die französische Note  über¬
geben werden, die die Forderungen wegen der A u s-
schreitungen in Breslau  enthält . Niemand
wird sich bei uns über den allgemeinen Charakter der
Note einer Täuschung hingeben . Angesichts der Schwere
der Ausschreitungen dürften die französischen Forde¬
rungen auch außerordentlich schwer und drückend
sein, und man darf nur hoffen, daß sie wenigstens die
Möglichkeit der Erfüllung zulaffen. Heute nachmittag
4 Uhr findet eine Kabinettssitzung statt , die sich mit
diesen Angelegenheiten befassen wird . Die Note wird
sofort übersetzt und morgen früh veröffentlicht werden.

Br . Paris . 31. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Die Mor-
gcnblätter veröffentlichen folgendes Kommunique : Der
deutsche Botschafter in Paris , Dr . Mayer,  besuchte
gestern nachmittag den Generalsekretär im Ministerium
des Äußern Paleologue,  um ihm amtlich mitzu¬
teilen , daß er die Leitung der Botschaft wieder ausge¬
nommen habe. Die Unterhaltung berührte dann die
AngriffegegendasKonsulatinBreslau.
Paleologue teilte Dr . Mayer mit . welche Maßnahmen
und Genugtuungen die französische Botschaft in Berlin
im Auftrag der Regierung von der deutschen Regie¬
rung verlangen werde. Er betonte die Notwendigkeit
einer raschen und vollständigen Zufriedenstellung
Frankreichs. Einige Blätter bemerken zu diesem
.Kommunique, daß im Ministerium des Äußern gestern
jede Auskunft über die Art der Maßnahmen und Ge¬
nugtuungen verweigert wurde.

Entspannung in Oberschlesien?
Br. Berlin . 31. Aug. (Eig . Drahtbericht .) In Ober-

schlessen ist. nach an amtlichen Stellen vorliegenden Nach¬
richten. eine gewisse Entspannung  eingetreten . und
mich die Streikbewegung dürfte vor ibrem Ende stehen.
Weite Kreide der deutschen Bevölkerung seben trotzdem der
Weiterentwicklung der Dinge mit außerordentlicher Skepsis
gegenüber. _

Die Kampflage an der oftPreuhifchen Grenze.
Ln. Berlin , 31. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Aus L n ck

wird gemeldet: An der ostvreubischen Grenze finden gegen¬
wärtig kerne Kämvf  e statt , wobl aber scheint man sich
nunmehr wieder langsam auf den Rückzug  vorzubereiten.
Es steht mit ziemlicher Sicherheit fest, daß die Polen Gra-
jewo und Umgebung in der Hauptsache wieder verlassen
haben : anscheinend haben sie hier nur schwache Postierun-
gen stehen. Tie Verbindung mit den Gebieten ienseits der
Grenze ist jetzt wieder so aut wie abgeichniiten . so daß man
fast gar keine verbürgte Nachrichten bekommt. Die Polen
scheinen sich iedenfalls im Abschnitt Graiewo nickt mehr
sicher zu fühlen und zeigen eine grobe Unruhe , die auf bal¬
digstes Verlassen dieser Gegend Hinweisen dürfte .. An¬
scheinend ist die Ursache dieler Erscheinungen der erneute
Druck aus Bialystok.  indesien weih man nickt, ob sich
die Polen schon von hier aus über Bialystok zur Abwehr der
dortigen neuen russischen Offensive konzentrieren oder ob es
sich einfach um einen Rückzug in öftlicher Richtung
bandelt.

Die polnisch-russischen Friedensverhandlungen in
Warschau.

Br. Berlin . 31. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Wie die
..B . 3 ." erfährt , ist an hiesigen gut unterrichteten Stellen
die Nach-ickt eingetroffen . dah die polnischen und rusiiichen
Unterhändler sich geeinigt  haben , die FriederKverhand-
lungen von Minsk nach Warschau  zu verlegen , um dort
schon morgen, am 1. September,  die Verhandlungen
fortzusetzen.

Zusammentritt des polnischen Reichstags.
mz. Paris . 30. Aug. Die Blätter melden aus Warschau,

dah der polnische Reichstag am 2 4. S e p t e m b e r »u-
sammentritt . _

Italienische Kundgebungen für Rußland.
W. T.^B. Mailand , 30. Aug. Am Sonntag fanden auf

Veranlasiung der sozialistischen Partei in zahlreichen Stadien
Italiens Versammlungen  statt mit dem Zweck, die
offizielle Anerkennung der Sowietregierung zu verlangen.
In verschiedenen Städten verliefen die nur schwach besuchten
Versammlungen in gröhter Ruhe , eirzig in Florenz,  wo
die Manifestanten in einem Zug die . Stadt durchzogen. kam
es zu einem Zwischenfall mit ocr öffentlichen Eewcut . der
ein blutiges Ende nahm. Ein Polizist wurde von den
Manifestanten getötet, worauf die Polizisten das -reuer er¬
widerten . Es gab dabei 2 Tote und 7 Verwundete . In¬
folge dieser Zwischenfälle wurde in der ganzen Stadt der
allgemeine Proteststreik  proklamiert . An M a i -
lano  wurde ebenfalls nach einer solchen Versammlung ein
Zug veranstaltet , wobei es zwischen den Teilnehmern und
Mitgliedern der oatriotismen Vereinigung ..Ascio " und
Heimkehrern zu Zusammenstöhen kam. Diele arteten in
Prügeleien aus . wobei mehrere Personen verletzt worden
sind. '

Ein italienisches Freiwilligenkorps . /
W. T.*B. Paris , 30. Aus . Aus Rom wird gemeldet,

dah in Triest ein sozialistisches Freiwilligen-
ko r v s gebildet worden ist. das nach Ruhland geben will.
Trotzky soll sich an die Sozialisten in ganz Italien gewandt
haben mit der Bitte . Rußland mit sozialistischen Legionen
zur Silke zu kommen

ge
Le«

Ostpreußen und die „Orgesch"

für Östvrenhen anerkannt  worden sei. Auch die
maßgebenden Stellen in Ostpreußen wären , so wird oe-
bauvtet . davon überzeugt , dah Escherich im Einklang mir
seinem bekannten Programm nur dem Wcble des Ganzen
dienen will . Von zuständiger Stelle wird uns erklärt , dah
die „Orgesch" für Ostvreuhen nach wie vor verboten
bleibt.

Besprechungen über die Ernährungslage.
Lr . Berlin . 51. Äug. («Eig. Drahtbertcht .) Sb:e wir erjahren , werden

morgen vormittag unter dem Vorsitz des Rcichsernährungsmtnisters Dr.
Hermes die Ernährungsministcr der Etnzelstiatcn zu der angekündigten
Konferenz über Ernährnngsfragen  zufammentrctrn . Dis
gesamte Ernährungslage werde besprochen werden , namentlich die Frage
de» Übergang » au» der Zwangswirtschaft in die freie
Wirtschaft  bei Kartosfcln und ovcnt . auch bei Fleisch. Die Frage
der Preisbildung , die Frage der Matznahmen zur Verhinderung von
Preissteigerungen im Felle der Aufhebung der Zwangswirtschaft von Fleisch
soll ebenfalls erörtert werden . Das Ergebnis der Konserenz soll als Grund¬
lage für die Beschlüsse des Ministeriums dienen.

Ein Reichsverband der dcutschem/Dankangrstellten.
Br. Berlin , 31. Aug. (Eig . Drahtbertcht .) ' Auf der

Tagung des Allgemeinen Verbandes der deutschen Banl-
beamten sind, wie wir schon berichtet haben , scharte
Gegensätze  zwischen einer süddeutschen  Delegierten-
gruppe und den übrigen Teilnehmern des Vrrbandstages
wegen der Geschäftsführung durch den Zentraworstand ein-
getretcn . Die Differenzen haben nun bereits zur Schaffung
einer neuen Organisation,  und zwar des Reichs-
verbandes der deutschen Bankange st eilten
geführt. _

Die skandinavische Minlsterksnferenz.
mz. Stockholm, 31. Aug . (Svenska Telegram -Bvran .)

In den von der skandinavischen Ministerkonferenz ausge-
qebenen amtlichen Mitteilungen heiht es u. a.. dah volle
überein st immung  über sämtliche Beratungsgegen-
stönde herrschte. In der Konferenz fand ein Meinurgsaus-
tausch über eine Reihe von politischen Fragen von gemein¬
samem Interesse statt , u. a. über die Handelsbeziehungen
zu Ruhland und die Eriatzansvrüche sowohl gegen dieses
Land als auch gegen die Länder der früheren öfter- >
reichilch-ungarischen Monarchie und die internationale
Regelung des Luftverkehrs . Verschiedene wichtige Fragen
über den Völkerbund  waren ebenfalls Gegenstand der
Beraturgen . Man war der Ansicht, dah die noch auherbalb
des Völkerbundes stehenden Staaten baldigst in den Völker¬
bund ausgenommen werden mühten . Die Konserenz bat
ferner über die geplante Einsetzung einer Kommission des
Völkerbundes zur Einschränkung der Rüstungen beraten.
Die Konferenz sprach bie Hqffnung aus . dah die Tätigkeit
dieser Kommission, selbst wenn die Meinungen über die Zu¬
sammensetzung auseinandergeben sollten , ohne Verzug so be¬
trieben werden sollte, dah eine feste Grundlage für eine
Übereinkunft geschaffen werde.

Das belgisch-französische Abkommen.
mz Paris . 31. Aug. Wie aus Brüssel ' gemeldet wird,

erklärte der belgische Minister des Äuhern . das belgisch-
französische Abkommen könne als bestehend  angesehen
werden, nachdem es durch Marschall Fach unterzeichnet wor¬
den sei.

Rückgabe eines chilenischen Panzerkreuzers durch
England.

1V. 1 .-B. Santiago de Chile . 31. Aug . (Drahtbericht.
Havas .) Der Kriegsminister machte die Mitteilung , dah
von der englischen Regierung  das Anerbieten vor¬
liege. dah sie den Panzerkreuzer,  welcher auf eng¬
lischer Werft im Auftrag der chilenischen Regierung gebaut,
aber von der englischen Regierung zu Beginn des Krieges
beschlagnahmt worden war . jetzt an Chile zurückgeden
will . Die chilenische Regierung bat sich damit einverstanden
erklärt.

Rücktritt des spanischen Kabinetts.
mz. Madrid , 31. Aug . Nach einem gestern abgehal¬

tenen Ministerrat hat das gesamte Kabinett seinen
Rücktritt beschlossen. Ministerpräsident Dato begab sich
zum König, um ihm den Rücktritt des Ministeriums
niitzuteilsn.

Sturz des rumänischen Kabinetts.
mz. London, 30. Aug. (Havas .) Eine Deveicke der

„Morring Post" zeigt den Sturz des rumänischen Kabinetts ■
an. Florescu  soll mit der Bildung eines rein sozia¬
listischen Kabinetts beauftragt sein.

Ein Armeniergemctzel.
mz. Konstantinopel . 30. Aug . (Havas .) Man meldet

ein neues Massaker von 4 00 Armeniern  aus Boli in
Anatolien . Männer . Früuen und Kinder , die sich in einer
Kirche cingeschlossen hatten , wurden dort ron einer Kurden-
Bande enckoisen.

Ausstand der New Parker Straßenbahner.
Aork. 30. Aug. (Havas .) Das Personal der

Stragenbabn nt in den Ausstand getreten , um die Forderung
einer Gehaltserhöhung unter Besserung der ArLeusbe-
dlngungen durchzuletzen. Die Arbeit ruht vollständig.

Das Programm der chinesischen Regierung.
™ . 30.. 2Iug. Nach einer ^ cliraetMeldung erklärte der chinesiiche Ministerpräsident . vah das
Rcglerungsvrogramm in erster Linie die Vereinigung
vo n 310 10 = und Südchina  und in zweiter Linie die
Modernisierung Chinas vorsieht. Weiter wird eine zwea-
mahlgere Besetzung der Beamtenstellen , die Einsührung der
VollSichulpflicht und die Heranziehung ausländischen Kavi-

mr die Entwicklung der Industrie geplant . Endlich soll,
mit Rücksicht aus die innere Lage, die Stärke des Heeres und
der Flotte herabgesetzt werden.
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Tritr t,  Mittwoch , 1. September 1920. Wiesbadener TaablrrLL.
Wiesbadener Nachrichten.

.... 7" Der HerSftmonat September soll nach dem Hundert-
labrigen Kalender mit einem regnerischen Gesicht seinen Ein-
M tauen , denn es wird bis zum 10. Regen vorausgesagi.
-pts äujjrt 20. wird es schön, dann aber stellt sich feuchtküdles
verostwetter ein mit etwas Frost, das Ende aber ist gut.
^e-m Landwirt ist das Wetter sehr gelegen, denn die alte
Regel !agr : Am Levtemberrcgen ist dem Bauer viel gelegen.

Obsternte ist schon beendet und hat sehr gute Erträge
gebracht. Die Tage nehmen jetzt merklich ab. Die Kartoüel-
ernte beginnt. Die Trauben reifen und der Herbst nimmt am

seinen Ä-nrang. — Rach altem Brauch bat der Bauers-
mann für reden Monat , ja . säst jeden Tag eine besondere
Rvgel, die ihn die nächste Zeit bestimmen lassen. Einige be-
sonüere.Blüten für den September wollen wir folgen lassen:
Biel Ercheln im September, viel Schnee im Dezember. —
cevtember mn - ; guter Wem. — Ist im Herbst das Wetter
b-U. bringt es Wind und Winter schnell. — Wenn St . Äaid

olast ins Horn, heißt es: Bauer sä' dein Korn. — Ist
Ä«rd Heller Tag. ich dir schönen Herbst ansag'. — Schön«
-noien nn Garten, schöner Herbst — und der Winter läßt
warten. — Wie s Matthäus treibt (22.). es vier Wochen

In vielen Herbstnebeln seh' — ein Zeichen von vielbleibt.
Winterschnê. - - Sind Zugvögel nach Michaelis noch hier,

bis Weihnachten lind Wetter wir, — Nebelt'» anhaben
Kleophas (25.), wird der saute Winter nah. — Nack Cev-
ternvergewitterir— wird man im.Februar vor Kälte zittern.

77. Kartosselverkauf . Nach einer Bekanntmachung des
7 ragmrats kommen in dieser Woche in allen Vertäu,sstellen
d Pfund deutsche Frühkartoffeln zum Preis von 45 Pf . je
Wund zur Verteilung. Bezüglich der Belieferung der Ge-
M>alte mutz es am Schluß der Anzeige beigen: Die Vertaufs-
lidlei: wollen ihren Bedarf rechtzeitig beim Kartoifelamt.
Boseplatz(8 bis 12 und 2 bis 5 Uhr geöffnet) abrufen. sonst
crwlm keine  Zufuhr . Teilmengen können zur Vermeidung
von Fubrkvsten nicht berücksichtigt werden.

— Zum Großhandel in Obst und Gemüse. Polizetlicher-
seits wird mitgeteilt : ..Es ist in der letzten Zeit die Be¬
obachtung gemacht worden, daß Händler lediglich auf Grund
ihres von der,Bezirksstelle für Obst und Gemüse ausgestell¬
ten ErlaubnisscheinsGroßhandel treiben, ohne im Besitz des
auf Grund der Verordnung vom 24. Juni 1910 vorseschrie-
bene« Crlaubnlkscheins zu sein. Die Erlaubnisscheine der
Bezirrsstelle sind durch Aufhebung der betreffenden Verord¬
nung gegenstandslos geworden. Der Großhandel mit Obst
und Gemüse ist nur auf Grund des in Gemäßheit der Verord¬
nung vom 24. Juni 1916 ausgestellten Erlaubnisscheins zu-
lanrg. Anträge auf Erteilung der Eroßbandelserlaubnis sind
bei demPolizeiprasidium. bezw. soweit die Händler im Land¬
kreis Wiesbaden ansässig sind, beim' Landratsamt schriftlich
zu steilen.

- - Die HandwerkskaWiner Wiesbaden teilt uns zu der
am Samstag gebrachten Frankfurter Notiz, betr. die Errich-
-uus einer de,anderen Handwerkskammer in Frankfurt
a. M.. mit. daß die vom Magistrat der Stadt Frankfurt be-
antragie Handwerkskammer für Frankfurt a. M. durch den
Ressortminister abgclebnt ist. und. daß ein erneuter Antrag
kein anderes Ergebnis haben dürft«. Frankfurt a. M. wird
voraussichtlich nach wie vor bei der Handwerkskammer für
den Regierungsbezirk Wiesbaden mit dem Sitz in Wiesbaden
verbleiben. Auch di« Notiz, daß eventuell das Handwerks-

ottSTtffurta. M. zu einer organisatorisch und finanziell
vollstänorL selbständisenBehörde ausgebaut werde, sei un¬zutreffend.

— Zur Frage der Errichtung einer Postautooerbindung
Langenfchwalbach-Jdfteia. Im Hinblick auf die schlechte
Verbindung mit der Kreisstadt Langenschwalbüch haben In¬
teressenten des östlichen Teils des Untertaunuskreises ange¬
regt. die schon früher geplante Postautoverbindung Idstein-
Laiwenschwalbach nunmehr in Angriff zu nehmen. Diesen
Wunsch unterstützte di« Handelskammer zu Wiesbaden der
Oberpostdirektion Frankfurt a. M. gegenüber. Darauf ist ihr
nachstehender Bescheid zugegangen: ..Die geplante Kraft-
wagenlinie Langenschwalbach-Jdstein wird zurzeit von einem
Beauftragten der Oberpostdirektion ausgekundet. Sofern der
Kraftwagenbetrieb auf den Straßen zwischen den genannten
Orten möglich ist und die Unterstellung der Kraftwagen und
di« ErtraZssäbigkeit der Linie nötigenfalls unter Übernahme
von Gewährleistungendurch die beteiligten Kreise und Ge¬
meinden sichertzestellt sind, wird die Genehmigung des Herrn
Rckichspostministerszur Einrichtung der Linie alsbald singc-üolt »eroett.“

— Die Rückkehr der Gefangenen aus Sibirien . Aus
Berlin wird berichtet: Die Reichszentrale für Kriegs- und
^ivilJefangene teilt mit : Von der deutschen Fürsorgestelle
in Moskau ist eine Sonderkommifsionunter Leitung des
Herrn Friedrich Schäfer nach Sibirien abgereist, um den ord¬
nungsgemäßen Abtransport der Kriegsgefangenenaus Sibi¬
rien WerziKellen. Der erste Transport aus dem Lager
Kanfk ist bereits in Deutschland eingetroffen. Weitere Trans¬
porte find apf dem Weg nach Moskau begriffen. AnfangSeptember findet in Kowno unter Teilnahme des Jnter-

nationalen Komitees vo-m Roten Kreuz Genf eine Zufam-
menkmnt zwischen einer deutschen und einer ru'stschen Ee-
sangenenkommission statt, um den Abtransport der Kriegs-
gefangenen aus dem Landweg über Litauen herbeizmübrcn.
Gm Vertreter des Internationalen Komitees vom Roten
Kreuz befindet sich bereits in Kowno, um die Vorarbeiten zutref,en.

— Zur Reise nach Oberschlesien, weisende in das Ab¬
stimmungsgebiet Oberschlesiens müssen, wie die Handelskam¬
mer mltteilt . mit einem Paß oder Personalausweis verleben
lEjG her von der Regierung des Heimatlandes bezw. der zu¬
ständigen Polizeibehörde ausgestellt ist und das Visum einer
franzonschen Koniulaisbebörde trägt. Das für den Handels-
kammerbezirr zuständige französisch« Konsulat befindet sich
in Mainz. Munsterstraß« 1.

. — Verschärfte Kontrolle der Frachtgüter. Aus Berlin
wird uns berichtet: Der Reichsverkehrsministerwies alle
Gnenoahndirektlonenan. von jetzt ab alle Sendungen, die
durch Verfrachten' aufgelictert werden und denen falsche
Deklaration nachgewiesen ist. grundsätzlich(durch Öffnen der
Verpackung und dergleichen) darauf prüfen zu lassen, ab  der

. Inhalt der Sendungen mit den Angaben im Frachtbrief
uberclnstimmt. Die. seit jeher bestehende Vorschrift, daß die
Dienststellen sich von der Übereinstimmung der Angaben im
<; rachtbrief mit dem Inhalt der Sendungen zu überzeugen
haben, wenn der Verdacht einer falschen Deklaration besteht,
wurde-erneut eingcschärft.
. . ~ ? ‘£ Einreise nach Tirol und ein Aufenthalt im Lande
bis zu 3 Tagen find, wie die Handelskammer mitteilt . frei-
gegeben. Die Genehmigung zum Aufenthalt für längere Zeit
wrrd von der Tiroler Landesregierung in Innsbruck nur er¬
teilt . wenn die Derpflegungskosten für die Dauer des Auf¬

enthalts m der ausländischen Währung gezahlt sind. Nähe¬
res darüber können Interessenten vom Laudesverkebrsrat in
Innsbruck, Meinbartsstraße 14. erfahren.

— Futtermittel gegen Milchlieferung. Die Reichsfett-
stelle har erhebliche Mengen Kra,tfnttcrmittel für Milchkühe
rurückgestellt. die sie zu verhältnismäßig billigen Preisen,
welche wesentlich niedriger sind als die im Handel geforder¬
ten, den Kommunalverbänden zur Verfügung stellt. Diele
Futtermittel sollen d«n Eemeindeverbänden dazu dienen.
Hach der ,ür das Frühjahr nächsten Jahres vorgesehenen
Au,Hebung der Zwangswirtschaft in Milch sich den Abschluß
von Milcklieferungsverträgen zu sichern.

— Befreiung der Künstler von der Luxussteuer. Das
neue Umfatzstcuergesetz hatte abweichend von der früheren
Regelung auch die Künstler der erhöhten Luxussteuer von
15 v. H. beim Verkauf von Ortginalwerken der Malerei, der
Plastik und der Graphik unterworfen. Die Mißstimmung
der wirklich nicht aus Rosen gebetteten Künstlerschaft darüber
war um so größer, als in dem ursprünglichen Regierungs¬
entwurf für die Celbstver,laufe der Künstler Befreiung von
der erhöhten Steuerpflicht vorgesehen war und diese erst
durch die Beschlüsse der Nationalversammlung beseitigt wor¬
den ist. Inzwischen hat der Reichstag einen Antrag Dr.
Pfeif,er und Genossen angenommen, der auf die Wiederher¬
stellung dcs früheren Nechtszustandes hinausläuft . wonach
Origlnallunstwerke von der Lurnssteuer befreit sind, wenn
sie unmittelbar vom Künstler selbst verkauft werden. Wie
die „Franlf . Zig." ans dem Reichsfinanzministerium erfährt,
wird, sobald die verfassungsmäßigenVoraussetzungen dafür
vorlicgen, eine entsprechende Abänderung des Gesetzes erfol¬
gen. Den berechtigten Interessen der Künstlerschaft ist da¬
mit in vollem Maße Rechnung getragen. Für Verkäufe durch
den Kunsthandel gilt die Steuerbefreiung selbstverständlich
nicht.

— Kolainschieber. Zurzeit wird aus Magnesium. Bitter¬
salz und Alaun ein Extum compositum hergestellt, das mit
Etiketts und Flaschenstemoel des Kokain versahen und als
solches zu Preisen von 16 000 M. und mehr für das Pfund
vermittels des Schleichhandels in den Verkehr gebracht wird.
Bgr einigen Tagen ist es den Bemühungen der hiesigen Ge-
werbevolizei gelungen, einer solchen Schieberbande das
Handwerk zu legen. Zunächst wurden hier zwei Männer fest¬
genommen. welche 15 Flaschen mit je % Pfund dieses ge¬
fälschten Kokains mit sich führten. Als ihren Lieferanten
bezeichneten sie einen Mann in Frankfurt, welchem dann als¬
bald ein unerwarteter Besuch seitens der Eewerbepolizei ab-
gc,stattet und bei dem ebenfalls eine Anzahl von Flaschen
mit der Mixtur sowie Etiketts. Flaichen und F'irmenstemvel
vor,gefunden wurde. Zugleich wurde auch dieser Mann so¬
wie eine zweifelhafte Frauensperson, die sich in seiner Ge¬
sellschaft befand, verhafte«

— Keine Kriegsauszeichnungenmehr. Gegenüber den
zahlreichen Anträgen auf nachträgliche Verleihung von
Kriegsauszeichnungen teilt die Postverwaltung in Frankfurt
a. M. ihren Beamten mit. daß der Präsident des vreußi'chen
Htaatsministeriums jede Berücksichtigung nachträglicher Vor¬
schläge endgültig abgelekmt hat. Es fei dadurch auch nicht
möglich. Ungleichheiten und Zurücksetzungen nachträglich aus¬zugleichen.

— Falsche Tausendmarkscheine. Nachdem in letzter Zeit
in mehreren deutsch»« Städten falsche Tausendmarkickeine
angehalten wurden, wurde am Freitag »um erstenmal auch

Morgen-Ansgare. (Srftta  Matt. Nr. m
m aRundwi em solcher Schein festgestellt gelegentlich der Et«
zablung estrer Bank am Postamt Münchenl. Der Schein ist
sehr gut nachgemacht und schwer von echten»u unterscheiden.
Kennzeichen auf der Vorderseite sind, da» di« Fasern auf««-
vregt wurden, beim grünen Stempel unten fehlt die Zunge,
die ganze Sette «Ewt etwas unrein. Auf bn  Rückseite
ist fast kein Unterschied zu erkennen.

— Reich«», »» »«r « riegsbtzchiidixirn. D« » »« 1 rs , ichsbmide»
der Kriegob -schSdigt«», S - f l - » . m , ( J e , unk 7 . . . st hiev
ln Frankfurt a. M. feinen (Sautag a». Nach d-m Sännt,t jauleifers
ist die Mitgliederzahl des Eaues von 18 yga au, 60 425 , en die S44
Ortsgruppen augehören. Die Sinnahmen betrugen 176 214 Mp 'hie Aus¬
gaben 132 912 M. Schwierig habe sich die Arbeit im besetzten (Sebiet ,ge¬
staltet. In der Siedlungsfrage sei « «rbildliche, in Butzbach, Mel,
Schierstein  und Wetzlar geleistet worden. In Frankfurt erwarb der
Gau für 78 000 M. ein Saus im Mittelweg . Da» BerhLltni, der « ri-gs-
beschädigten zu den Tewerkschaftskartellen sei noch nicht geklärt; bisher
habe man den Kriegsbeschädigten eine Vertretung in den Kartellen ver¬
weigert. Über die Aufgaben des Reichsdundes auf dem Gebiet der Ver¬
sorgung und Fürsorge sprach Rechtsanwalt Wolssber, ltzamburg), der das
Neichsversorgungsgesetz in seinen Leistungen, gegenüber den Kriegsbeschä¬
digten und Kriegshinterbliebenen als unzulänglich erklärte. Die ärztlich»
Autorität beim Nentensestsetzungsversahrendominiere zu sehr, das Gut¬
achten werde zum Urteil . In den Spruchkammernsollten auch Frauen ver¬
treten sein. Bei Eliedverlusten müssen vor ollem nach wirtschastlichkn
Matzstäbendie Renten festgesetzt werden, das Spstem der Aüsgleichszllschläge
fei verfehlt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Da» deutscheLelnpaelament.

8 . u. U . Würzburg, 30. Aug. Zu der heutigen zweiten und letzten
Hauptversammlung des deutschen Weinbaukongresse» war u. L. auch der
stellvertretend- Regierungspräsident für Wiesbaden, Geh. Oberregierungsrat
Pfeffer von Salomsn,  Im . Verein mit weiteren Vertretern aus.
den verschiedenen deutsche» Weinbaugebieten erschienen. Der Vorsitzende
Rechtsrat Buhl (Deidesheim) erössnele die Verhandlungen. Dem Geschäfts¬
bericht de» Generalsekretärs Dr. Graeter war zu entnehmen, datz tn den
Retchsbeirat für Weinbau und Handel je 12 Vertreter gewählt wurden.
Die vom Verband« angestrebte Freigabe der Weine im besetzte» Gebiet ist
inzwischen erreicht worden. Die Kosten der Reblauobekämpfung sollen in
Zukunft das Reich und die Bundesstaaten übernehmen. Angeftrebt wird
auch et» besonderer ReichsausschuUfür Reb!au»-BekLmpsungund ferner di«
Anlage von Versuchsweinbergetlpmit veredelten Reben. Die Belehrung
über das Wesen der Reblaur soll noch intensiver als bisher betrieben
werden. Weiterhin wird die rechtzeitige Bereitstellung de» Weinzuckers
und die Ansteibung der Weinkontrolleure als Reichsbeamte von de: Regie¬
rung gefordert. Hieraus sprach Lkonomierat Voigtlvender-Bad Münster,
am Stein über die Lage de » deutschen Weinbauer,  wobei,
er u. a. betonte, datz an eine Herabsetzungder Weinpretse nicht zu denken
fei und datz der deutsche Wein somit auch in Zukunft kein Gegenstand das
täglichen Bedarfs sein werde. Es folgte ein Referat des Weinbaudirektors
Kroemer - Seisenhcim  über den Weinbau in den Reb¬
lausgebieten.  De : Redner führte u. a. aus, datz es heute in allen
deutschen Weinbaugebieten Reblausherde gäbe, datz aber leider die daraus
resultierenden Gefahren für den gesamte» Weinbau nicht allen Winzern
zum Bewutztsein gekommen seien, datz sogar viele Winzer nur widerwillig
an die Durchführung der Schutzmatznahm-n herangingen, weil sie für sich
keine Schädigungen befürchteten. Die Reblausgejahr als die grötzte, di«
dem deutsche» Weinbau überhaupt drohe, sei aber durch die Verschiebung
der Westgrenze jetzt ist geradezu unheimliche Nähe gerückt und demgemäß
ein völliger Zusammenbruchunserer Weinwirischast zu befürchten, wie er in
anderen Ländern durch die Reblaus schon hervorgerufen sei. Der Rebbau
liege tm Absterben infolge des überall verseuchten Bodens und deshalb
liege es im Interesse aller Winzer, ihren gefährdeten Wein mit allen nur
denkbaren Mitteln zu schützen. Auch hierfür sei durchaus Geschlossenheit
und Einmütigkeit des gesamten Weingutsbesitzes zu fordern, wofür der
Redner eingehende Vorschläge machte. Zum Echlutz der Tagung berichtet«
dann noch Hofrat Kittel -Würzburg über die Stellung de» Frankenweins
auf dem neuzeitlichen Weinmarkt.

Svort«
- Radsport. Am Sonntag , den 5. September, findet die letzt« die«

jührige Wandergaufahrt des Ea ^ S des Bunde, Deutscher Radfahrer statt.
Dieselbe führt vormittags ab Lpernplatz Franksurt über Höchst, Sindlingen
nach Zeilsheim, woselbst im Sasthau» „Zum goldenen Löwen" Zusammen¬
treffen mit den Gauvereinen de, »«setzten Gebiete». Die Weilerfahrt er¬
folgt über Hosheim, Lorsbach nach Eppstein. Der R.-V. Germania Höchst
am Main hält an diesem Tage sein Eommersest im Antoniterhos ab und
ladet die Wanderfahrer ein, bei der Rückfahrt bei ihm Gast zu sein. —
Sonntag , den 10. Septemb« . trifft sich die gesamte Jugend des Gaues 9
au» den Bezirken Tarnistadt, Franksurt, Mainz, Wiesbaden  bei dem
Grotz-Gerauer Falltorhau», woselbst Iugendspiele stattfinde«.

- Schwimmsport. Rach Erreichung von S00 Siegen — er besitzt bereits
408 --- beabsichtigt Oskar Schiele  vom Magdeburger Schwimmklub von
IMS, sich von den Starts In Einzelwettkämpfen zurückzuziehen. Mit ihm
verliert der deutsche Schwimmsport einen seiner besten Schwimmer, der seit
beinahe 20 Jahren Ersplg an Erfolg gereiht hat und durch seine Unver¬
wüstlichkeit und Vielseitigkeit zum bekanntesten deutschen Schwimmsportler
geworden ist. Schiele gewann eine Reihe deutsche Meisterschaften und
Kaiserpretfe, sowie den Meistertitel mehrerer Ströme und den von Ham¬
burg und Berlin . Im Ausland , in Frankreich, Belgien , Schweden, Eng¬
land, Österreich und Ungarn, startete er wiederholt erfolgreich; eine Glanz¬
leistung war sein zweimaliger Sieg tm englischen Königspret». Im Welt¬
krieg war er als schwerer Artillerist an den Fronten.

* Motorradrennen in Riisselsholm. Auf der Opelbahn in Rllsselsheim
hielt am Sonntag der Frankfurter Motorradtlub vor einer grotzen Zu¬
schauermenge Motorrad- und Automohilreiinen ab. Die Ergebnisse der

(33. Fritsttzung.) Nachvruck verboten.

Bas Hmrs mit den Engeln.
Roman vmi Emma H«usbsf«r-Merk.

Ulld als nun die Augen des jungen Mädchens so
fteudevc-rlangend , so glücksdurstig aufblitzten, flüsterte
>x zärtlich:

„Wns sind Sie für eine liebe Törin , Fräulein
Renata ! Immer möchte ich Ihnen meinen Spruch in
die Ohren rufen : Uarpe diern ! Ihre schönste Jugend
lassen Sie vorüberziehen , lasten sich einsperren und
quälen und haben nicht den Mut , sich wenigstens ein
paar voll ausgelebte Stunden zu ertrotzen."

„Sie hüben leicht reden, Herr Astestor! Wir Mäd¬
chen Müssen schon lernen , zu verzichten, uns zu fügen."

,)Das sehe ich gar nicht ein. Glauben Cie doch nicht,
'.-atz heutzutage die Eltern noch solche Tyrannei ^ aus-
üben dürfen wie die Ihren ! Die jungen Damen sind
locht selbstherrlich geworden und nehmen sich schon ihre
Freiheit . Wenn Cie so gerne tanzen möchten — warum
tun Sie es nicht heimlich? "

„Wie soll ich denn ?" lachte Renata ; aber es klang
wehmütig.

„Hier , wo einen jeder kennt, geht es ja nicht so
leicht. Aber ich ma-he Ihnen einen Vorschlag. Cie
'agen zu Hause, Ste seien abends bei meiner Eousins
ringeladen und müßten schon etwas früher kommen,
.«.in ihr zu helfen — und statt zu Mietze gehen Sie auf
teil Bahnhof . Da treffen wir uns , fahren nach Mün¬
chen. Dort kaufen wir Ihnen einen hübschen Domino.
Sie verhüllen Ihr Gesicht mit einem Schleier und wir
:otzen' zusammen aus eine Redoutc , trinken eine Flasche
Seft und sind einmal unbemerkt unter fremden Men-
ihen vergnügt , so vergnügt als möglich! Sie sehen
Jfttw doch, wie andere genießen ! Eie tun doch einen
kilick in ein« Welt , die Sie noch gar nicht kennen! Wie

es sich tanzt zu einer guten Musik, was ein Walzer,
eine Franijaise sein können, das werden Sie dann erst
erfahren ! Ein jubelnder Taumel , ein seliges Selbst¬
vergessen!"

„Und am nächsten Tag jagt mein Vater mich aus
dem Haufe", sagte Renata.

„Er darf es natürlich nicht erfahren ! Wir müssen
mit dem Nachtzug zurück, in zwei Stunden sind wir
wieder hier . Um drei Uhr . Muß man Sie denn kom-
nien hören ? Hat Ihr Vater denn einen so leisen
Schlaf? Im Notfall ist es eben bei Mietze sehr spät
geworden oder Sie hatten Nasenbluten oder irgend
was , was Sie zwang , länger zu verweilen . Um eine
kleine Lüge werden Sie doch nicht verlegen sein! Bitte,
bitte , überlegen Sie sich einmal meinen Plan ! Tanzen,
tanzen , Fräulein Renata ! Einmal tanzen nach Her¬
zenslust! Lockt Sie das nicht? "

Sie schüttelte den Kopf und meinte lachend: „Ich
bin viel zu sehr brave und sittsame Haustochter , um
solch kühnes Abenteuer zu wagen ."

Aber eine leise Stimme in ihr flüsterte und drängte
doch: „Wenn die Leute grundlos über dich klatschen
und lästern , warum frägst du nach weiter nach ihrer
Meinung ? Glück gibt es ja doch nicht für dich! Erhasche
dir wenigstens ein paar tolle Stunden ! Sollst du alt
werden und nichts, gar nichts von deiner Jugend ge¬
habt haben ?"

Und dazwischen, wie ein weher, bitterer Klang:
„Richard ist fort ! Er hat dir nicht Lebewohl gesagt!
Warum sein Herz an jemand hängen ! Lache, lache
docĥ Das ist das einzige, was bleibt für dich!"

Ludwig warf ihr immer wieder einen mahnenden,
bittenden Blick zu und wenn seine Cousine außer Hör¬
weite war , dann drängte er auch wohl mit leisen Wor¬
ten : „Sie haben noch Zeit , ep sich zu überlegen ! In
acht Tagen beginnt erst der Karneval . Aber verschieben

Eie nickt zu lang , was doch Ihr gutes Recht ist. Man
weiß nie. was später kommt."

Ja , man weiß nie, was später kommt! Tannberg
hatte prophetischer gesprochen, als ihm selbst lieb war.

Renata spielte ein wenig mit dem Gedanken an das
Karnevalswagnis , ohne daß sie so recht selbst an die
Verwirklichung glaubte . Es war nur ein kleiner Trost,
sich etwas Lustiges auszumalen , wenn der Vater recht
brummig war , wenn sie abends so einsilbig beisammen
saßen und den Holzwurm und die Mäuse hörten.

Aber allen törichten Tanzträumen schob bald das
Schicksal einen Riegel vor.

Pius hatte schon eine Weile das rechte Bein nur
mühsam bewegt. Wenn seine Frau ihn fragte was
er habe? Warum er hinke? murmelte er etwas von
einem dummen Schmerz, wollte aber weiter keine Aue-
kunft geben und wehrte sich gegen jeden Rat . Irgend¬
eine Salbe , die bei seinem Vater als Universalmtttsl
gegolten hatte , strich er sich auf die empfindliche rote
Stelle und meinte auch, daß es bester geworden sei.
Aber er sah schlecht aus , litt offenbar mehr, als er zu.
geben wollte und zwang sich doch, täglich im Laden zu
stehen. Er konnte und wollte dem alten Kristelberger
nicht alle Arbeit allein überlasten . Es rächte sich nun,
daß er keinem Menschen, nicht einmal seiner Frau,
irgendwelchen Einblick in das Geschäft gestattet hatte.

' Aber eines Tages konnte er sich, trotz aller Härte
gegen sich, nicht mehr über die Treppe hinunterschlep¬
pen. Er hatte offenbar heftige Schmerzen. Ruip-Hackte
den Mann , der niemals krank gewesen war . ‘
Angst und er ließ trotz seines bisherigen Wid<
den Arzt holen. Dr . Brenner machte ein rech
l'.ches Gesicht. Eine heftige, lange vernachlässigh
entzllndung.

„Es wäre schon besser gewesen, wenn Sie mt
früher hätten rufen lassen!" brummte er um
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tvipen batiptioti ... ; |mt folgende: Opelbohir-Derby. 30 Kilometer für
Wcschinen alle: Stärken. I . O. Glöckler, 7.0 PS . (R. S. u .j, 17:33; 2.
Hinzen, i PS . (31. S. ll .), 1500 Meter; 3. Krebs. - 15-Kilomet-r-Rennen
fär große Wogen »der 30 ? g: 1. F. ». Opel, «0 100 PS . (Opel), 7:30:3;
r. Döbel. 22 50 PS- (Opel), 400 Meter; 3. C-hring, 30/35 PS (Opel).
1200 Meter.

* Lawv-Tevais. Das L-wn-Tennirturnier in Bad Homburg ist bis
au? eine Kenknrrenz zu Ende gegangen; noch nicht beendet ist das Herren-
Einzelfpiel, in dem sich in der Schlußrundeo. Lifsing und Floda gegenüber-
steben. Das Herken-Einzelfpiel um den Pokal von Homburg gewann Froitz¬
heim gegen Kreuzer 0:1, 0:3, 0:3, das Damen-Einzelfpiel Frau Frisdleben
gegen Fraulein T. Weil,ermann 8:0, 0:0; im Herren-Doppelfpiel siegten
Froii-beim-Kreuzer über Kleinfchroth-V. Bifsing 8:7, 2:6, 6:3, 6:1, im
gemischten DoppelspielFrau Friedleben-Kreuzer gegen Frau Tchomburgk-
ochomburgk0:0, 7:5, 7:5. . j

* Audersport. Auf der internationalen Ruderregatta anläßlich der
»krmpistzen Spiele in Antwerpen gewann di« Schweiz, vertreten durch
Giaßhopper-Klub Zürich, die Weltmeisterschaft über Amerika und Norwegen,
nachdem in den VorlhHen Kanada und Schweden von den Zürichern ge¬
schlagen worden war.

Neues aus aller Welt.
Kamp? tznt einmg Schwerverbrecher. Ein Schwerverbrecher, der dem

Polizeigefäugnis in Berlin zugeführt werden fallt«, griff auf der Trepp«
einen der beiden ihn führenden Beamten an und versetzte ihm einen wuch¬
tigen Schlag gegen den linier leib. Er versucht« dann zu entkommen, wurde
aber von dem anderen Begleiter durch einen Revolverschutzs» schwer ver¬
letzt, daß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte.

Fünf Ruderer ertrunken. Die „Mecklenburgische Zeitung" meldet: Fünf
Ruderer des Schweriner Rudeiveroins unternahmen am Sunntagnachmittag
ein« Boatfllhrt nach Bad Kleinen. Degen Abend traten sie trotz der War¬
nungen von Insassen eines Segelbootes dis Rückfahrt an. Moptagmorgen
wurde bei der Eoldbnrg der Boot kieloben treibend aufgefifcht; anscheinend
haben di« fünf Ruderer den Tod in den Wellen gesunden.

3» Sturm verschölle«« Schleppschiffe. Der Ostsee-Schlepper „Betty"
mit zwei Schleppschiffen im Schlepptau, die je 000 Tonnen Erz geladen
hatten, verlor in der Stocht zum Sonntag aus der Fahrt vom Ozelä-Eund
nach Stettin , 30 Meilen vor Swinemünde, in einem orkanartigen Rordoft-
sturm beide Schiffe. Eins davon wurde nach längeren, Suchen wieder ge¬
funden und nach Swinemünde gebracht. Dar Schicksal des anderen, das
acht Mann Besatzung an Bord harte, ist noch unbekannt. — De: Dampfer
„Crütz Seit “ des Norddeutschen Lloyd, der den Verkehr zwischen Swine-
münde und Danzig vermittelt, ist infolge einer furchtbaren Sturmes mit
18 Stunden Verspätung auf der Höhe von Rizthöst angekcmmen. Von dem
Dampfe: „Grüß Gott" aus wurde der Untergang eines mit Holz beladenen,
in, Schlepp befindlichen Kahns beobachtet, bei dem zwei Mann der Besatzung
ertranken,

Aufgedeckie Schiebungen in einer äfterreichtschen Runiiionsfairtk . Den
Wiener Blättern zufolg« fanden in der Engelsfelder Munitionsfabrik Ver¬
haftungen von leitenden Persönlichkeiten, Beamten und Arbeitern stalt.
Die Behörden hatten Schiebungen von Waffen- und Munitionsvorräten im
Betrags von 7 Millionen Kronen entdeckt. U. a. sollen Waffen und
Munition i» größeren Wengen ins Ausland verschoben worden sein.

Sine Flutwelle. Reuter meldet aus Tokio: Durch eine gewaltige Flut¬
welle wurden in Odomart (Sachalin) 200 Personen getötet; 500 find
obdachlos.

Llislera und drohende Huugersnot in Rordchlna. Di« „Times" melde,
au« Peking:  Nordöstlich von Human dreitet sich die Cholera in dem
Gebiet von Tschilli aus. Wele Dörfer in der Umgegend der Pekivg-Hankau-
Eisenbahn wurden schwer heimgesucht. Ganz Nordchina ist infolge des Aus¬
bleiben» der Frühling- und Sommerregen von einer Hungersnot bedroht.
Dazu kommen noch di« Zerstörungen, die durch Schwärme von H«uschrecken
angerichtrt werden.

London-Lausanne im Flugzeug. Rach einer Meldung au« Senf ist
-!n Riesenflugzeug in Lausanne gelandet, welches den Weg von London
nach Laufdnne mit einer Zwtsch«nlandung in Pari « in S Stunden
-urücklente.

Handel steil,
Berliner Devisenkurse.

V . T.-P. Berlin, 31. *.-,57,4!, Dratat ich«  4 *is
Holland . . . * * 1583 40 1. Mt 1533 .30 -r. für 151 Golden
Belfien . . . . . SSS .Sii 5. sss 35 ß. 100 Franken
Kcrwegen . . . 7ai .ao r. 723 20 L 100 Kroaen
Dänemark . . . 719 .35 720 .75 S. 100 Kronen
Schweden . . . 994 .00 1. 996 .CO L WO Kronen
Finnland . . . . 3.77 .33 ». 177 .73 a !W Fi rin.Mark
Italien • • • • • 228,2 j 1. 223 .7 5 Ü. 300 Lira
Fcndon . 176 .0 $ t. 176 .45 ü. IPfd . Sterling
Kew-Yori . . . 49 7 > 1. 43 .30 iS. 1 Doiirr
Fari» . 340 .65 i. S41 . S5 «. 1Ö0 F ran kan
tebwoii . . . . SO3.20 h 810 .60 iS. J00 Franken
Spanien . . . . 736 . . 5 ?. 738 23 8. JOü Pesetas
Wien alte . . . 00 .0 » i. OJ .O ) B. 100 Kronen

« D. O& . . S3 .2S i. IS .33 B. 100 Krouen
Frac . . t a 03 5. C3 32 L 500 Kronen
Budapest . . . . 20 10 i. 10 .14 B. 100 Kronen
Bulgarien . . . 00 .33 r. cro.ou a 5Ö0 Lat
konstainiuopM. 00 .03 A » 00 .00  A * 1 türk . Pfund

Industrie und Handel.
* Freigabe des Leimes . Die ursprünglich beabsichtigte

Umgestaltung der Leim Wirtschaft auf der Grundlage der
Selbstverwaltungsköroer . für die alle Vorarbeiten bereits
abgeschlossen sind , wird nicht durehse ' ührt werden . Der
Grund liegt in der völligen Änderung der Marktlage . Die
Nachfrage ist stark zuriickgegansea . die Rohstoffversorgung
ist besser, und außerdem, drückt der ausländische Markt die
Preise . Die Aufhebung der Zwangs Wirtschaft dürfte bis
Ende September zu erwarten sein . „

* Oienstein n. Koppel . A.-G, in Berlin . Das Ergebnis
der verflossenen Monate des laufenden Jahres ist ziffern¬
mäßig gegenüber dem Vorjahre günstiger gewesen , und der
gegenwärtige Geschäftsgang ist befriedigend . Es ist daher,
wie die Verwaltung in dem Prospekt über die Zulassung
von 15 MilL M. neuer Aktien zur Berliner Börse mitteilt,
falls nicht unvorhergesehene Ereignisse sin treten , auch
für das diesjährige Geschäftsjahr mit einem zufriedenstellen¬
den Ergebnis zu rechnen.

* Riesengewinne englischer Industriegcsellscfeaften . In
England erzielten verschiedene Gesellschaften , namentlich
Spinnereien , ganz märchenhafte Gewinne , die auch im
Parlament zur Sprache kamen ; so verteilt nach der „Köln.
Ztg.“ die Bell Spinn ing Company 466 Proz .. die Palm
Spinning Company 240 Proz .. die Neva Spirming Company
200 Proz. Die Dunlop Rubber Company verteilt an ihre
Aktionäre drei neue Aktien auf eine alte und das groß¬
artigste leistet sich die Moor Shipping Company , die aus
rückeestellten Gewinnen ihren alten Aktionären je 14 neue
Aktien und eine alte umsonst ausfolgt . Der Schatzkanzler,
der immer mehr Geld braucht , unterstützt wohl nicht solche
unerhörten Brandschatzungen des Publikums , aber die
Regierung verhindert sie auch nicht , ist sie doch mit
60 Proz. in der Form der Kriegsgewinnsteuer ein stiller Ge¬
sellschafter all dieser Unternehmungen.

Verkehrswesen.
mz. Der Handelsverkehr mit dein Saargebiet Eine

französische Dienststelle für Ein- und Ausfuhrbewilligungen
für das Saargebiet ist mit dem Sitz in Saarbrücken errichtet
worden und ist befähigt . Ausnahmen vom französischen Ein-
und Ausfuhrverbot selbständig zu regeln . An diese Stelle,
Service des dörogations . Neues. Landgericht , Zimmer 2,
sind künftig alle einschlägigen Gesuche in vierfacher Aus¬
führung zu richten , sie werden mit größtmöglichster Be¬
schleunigung erledigt werden . Lediglich Gesuche , betr.
Vieh. Ölkuchen und chemische Fette , sind , wie bisher , in
sechsfacher Ausführung vorzulegeu . da sie an die Pariser
Dienststelle weitergeleitet werden müssen.

schwarz / geib / braun / rotbraun ^
Alleinhersteller : Werner L Mertz, Mainz *’

Vis Morssn -Ansgaöe umfaßt S Seiten.

Vauptschristkeit« : H. Lektsch.
illenmtwortltK für bei. politischen Teil : F . Günther:  für dm Unter»

r»r«l : B. V. Nauendorf;  für den lokalen und provinziellen Teil;
llaak und Handel: W. Etz; für ow « Nl-ige» und WeSame« ,

H. Dornauf,  sümruch in Wiesbaden.
Drucka. Verla, »erL . Sch « llender glichen Hofbuchdrucksrrt inWtesbaden.

«prechstunde der Schriftleitnng 12 bis > lltzr.

MMMreilW für %m\t M . 2500 .-
hab u wir an Preisen auSgesetzt für die besten Vorschläge.
unsere Liefera itenliste deutscher(Staats- und Kommunal.
Beamter zu einem unentbehrlichen Nach chlagewerk für
Beamte auszubauen. Es wird hierbei vornehmlich an
Beilrage gedrchl, die unsere Liste so gestalten, daß sie
jeder Beamte unbedingt haben uud täglich zur Hand
nehmen muß . Die näheren Bedingungen dieses Preis-
ausschreibenssind bei allen Geschäftsleuten einzusehen,
di« in unseren, über ganz Deutschland verbreiteten
Liese antenlisten ausgenommen sind. Solche Lieferanten-
listen, Ausgabe Wiesbaden , stehen auf Wunsch kostenlos
zur Versügung. Verlag Dr. Kuester . & Co .,

Berlin W. 57, Potsdamer Straße .76b.

Grosse Gelegenheitsposten
eleganter Scfiuhwaren md emget^ n.

Ich bitte im eigensten Interesse um Besichtigung
meiner Auslagen . ] . Drsclimann , 981

Neugasse 22,

(fes Angebot LEDERWAREN
Außergewöhnlich
Ililll ll 'sNiiiNIlM -TWMMMl lMtWf

billiges
!MMMM

Wir hatten Gelegenheit , in Offenbach Posten FEIFEE « SNL feeCÜSlotetlCf Ulltei * Pl *GÜS
LEDEEWABEN , teils Einzelstücke , teils Bostpoeten , ffiif.t'imnmiiiwuMimflvuaniiinumiiiffnwmmiwiiiimiiwmwnrmm  einzukaufen.

Wir stellen von Mittwoch bis Samstag Portemonnaies , Geldschein -Taschen,
Handtaschen , Brieftaschen , Aktenmappen etc, , etc . zu solch niedrigen
Preisen zum Verkauf ^ daß es sich lohnt, die günstige Gelegenheit schon
jetzt zum Einkauf von . praktischen Weihnachts -Geschenken zu benutzen.

Wir empfehlen u. a. :
ISamen -Handtasdfcem Panaem -Üandiasdien Bameu -MansStasdaeni :-s BrsefSas «ta®a r>,
iHfflmwnKma iiniwl;pmi;ioiimir..vm!mi»

Besuchsi ’onn , echt Leder,
X 65 .—, 45 .—, 29 .50

Geldsdieln -Tas &nen

echt Leder,
X 19 .60,  14 .50 , 9 .75

umwnnrrii.iifHBimum.uui.uiiiytmwan ismwmwiMmoanmimiimTmiUmmm mtu.,! jk.-uwnri'mnrui. ::.hwnTOrnrm
mod . Formen , echt Leder,

X 66 .—, 46 .—, 19 .50

rr Portemonnaies r:
wiiiii»nnnjiiiTiwmmmTit.wnijiiirriniwliiiH

echt Leder,
X 10 .50 7 .50 2 .95

hocheleg . Ausf ., echt Leder,
.* 125 .- , 95 . - , SS.

echt Leder,
.« 49 .50 , 28 .50,19 .50

rr Portemonnaies rr rr Akfen -Ma
wlTmmnmnmii-uiiimmil.nnnmlNiimm mm nn
eleg . Ausführung , echt Leder,

mit Bankecheintaschen
X 45

ea rr
jfffrriTfTiii'fiT

echt Leder,
57 .50 , 24 .50 X 105 - , 145 .- . 75.

Der bekannteFarmerstolz
Ein Posten Lederwapen zum Aassuchen

wie Portemonnaies , Geläsohein -Taschen , Brieftaschen etc. etc . Stück 2 .95 , 1 . 95 , 95 G

ff
MOC

»I
Kaoditabak

Igarantiert rein Uebersee , in 3 ver¬
schiedenen Qualitäten eingetrolfen:

Packung weiß: Inh. 100 gr Mk. 3,80j
Packung gelb: Inh. 100 gr Mk. 4.50

!Packung grQn: Inh. 100 gr Mk. 5.80
50 gr Mk. 3.— |

Ferner empfehlen wir unsere

Zigarren-
Spezial - Marken

SpezialmarkB Nr. 10 p. Stück Mk. 0.80 i
Speziaimarke Nr. 20 p. Stück Mk. 1.
Spezialmarke Nr. 30 p. Stück Mk. 1.201
Speziaimarke Nr. 40 p. Stück Mk. 1.50 j

Außerdem in- und ausländische
Zfgaretfeo

in der Preislage von Mk. 0.15 ab.
Besuchen Sie bitte unfern Laden und

| überzeugen Sie sich selbst von der |Güle der verarbeiteten Tabake.

Zprsnhs Hansa
Micheisberg 15.

!Wiederverkäufe !-erhalten Sonderpreise I

Besichtigen Sie
unser

SpeaiaXfenster !!

Zurück
A. Einthoven

in der Schweiz und
Holland approb.Zahnarzt
Webergasse 81

(Schuhhaus Herz ).

10 Stück vollständig neue
Bandsagen

mit allem neuzeitl . Korns
ausgest .. 7S6 mm Rollen-
durchmeffer. Kugellager
sofort vreisrn . ab L
lieferbar . Günstigste _ .
Icaenbeit für Exporteure
Maschinen w. auch einz
abgegeben . Besicht erbet

Transmilsionsbau
Ludwig Dillmann.
Höchst am Mai »,

Luciusstr . 16. Tel . 458.

summ
alle Größen nach Maß.

Gustav Mollath,
46 Ariedrichstraxe 18.

fxunmii « Schuhe
0 &am m i - üa nt @fl

fflr Damen und Herren in großer Auswahl.

iaeismchei * &  Co.
Lan ^gasse 12, Ecke Schützenhofstraß *. 526

8
Mm

Tranrinse
Psäkstentfold SOO gestempalt
18 kai *. Gold 750
14 kam . Gold 535

16 kar. Bold 333 psslampsll1 38.- 3»
Luoriue Auswntu stets am Lager.

i _ 70 Kircüigsssse 70
ME gegenüb. Mauritiuspi. \Uesbaiiea.■H® Tel. «ISS. 968

liin herz ges MäeicSel angekommen!
Studienassessor

Or. Artur Kalisciisku. Frau
Maria , geb. Trapp.

Besichtigen Sie
unser

3 Spezialfenster !!

Wiesbaden , 28. August 1920.
|ArndtS :raße S, I.

0 . IKoliand-IKunz
9 aula 3Kolland-!Kunz

geb . tKern
Oermählte.

IDiesbaden , den 21. August «920
tKleisisfraße 10.

Gott der Herr hat mein gutes
Mütterchen

Frau Dr. Guette
nach langem , schwerem Leiden heute zu
sich genommen.

In tiefer Trauer:
Helene Guette
Lotte Witt , Konzertsängerin.

Wiesbaden , den 30. August 1920.

Die Einäscherung findet am Donners¬
tag , den 2 September , nachmittags t Ulm,
im Krematorium in Mainz statt.
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jäf (7 Weibliche Persone.; )
^ ^ Kaufmännische«P er sonal)

Kassiererin
engagiert
Parfümerie Dette

Michelsberg 6-
Vorzust. vorm. 8—9,

abends 6—7 Ühr.

Lehrmädchen
für Glas- u. Vorzellan-
siefd'äft gesucht.
E. Hovve. Lang gaste 13.

Lehrmädchen
für den Verkauf sucht

33. Pcaucellier.
Marktstraße 24—26.

[ Gewerbliches Personal )

IJunge Dame
(Manequin)

zum Anprobieren von
Modellen gesucht.

J . Bacharach.

Tilcht. Zuarbeiterin ges.
H. Reinhardt. Damen-
sckneiderei. Eleonorenstr. 4

Mvik MÄNl»
ges. Kürschnerei Brandts.
Langaa ste 89 1._

Lehrmädchen " .für Kleiderttickersi gesuchi
Kirckgaste 13 Velte.̂

APItzlem
im\  tzMSMStzltzSll

\dm  einige grauen
zum Putzen für ganze u.
halbe Tage sofort gesucht

Firma Sentell n. Co.
Meld. b. Fra u Dr. Steil.
Büfettdamen

mit eleganter Garderobe
ver sofort gesucht

Splendid. Därrnitr 6
Nettes Ser ierfräulei.r.

auch Anfängerin in ein
bürgerliches Rcftauran
gesucht. Off. u. O. 403
an den Taabl.-Verlag.

Geb. Dame
als Erzieherin (Ver-
trauensvoften) ges. Off.
>>. S. 40t an d. Tagol.-Ä.

'!

das perfekt nahen k.. zu
einem 11j. Mädchen zur
Dauerstelle gesucht. Off.
u. U. Tagbl -Verlag.

Einfaches Fräulein
kinderlieb Uno in allen
Häusl. Arbeiten erfahren
gesucht bei 4j. Jungen.
Off n Z. 401 Tagbl.-V.

Dauerstellung!
Tüchtige Köchin mittl.

Alters gesucht für Oktbr.
nach Eigenheim. Eures
Gebalt. Nur erstklassige
Referenzen. Offert, unt.
S . 391 Tagbl.-Verlag.

Mt . tzMMLdUN
sofort in Herrsckaftshaus
gesucht. Vorzustellen von
g—11 u. 3'A UhrKnrtenitratze 14.

Für kl Vill enhausbalt
Hausmädchen

mit guten Zeugnissen auf
gleich oder sväter gesucht
Uhlandstraße <2

Tüchtiges Mädchen
gesucht Re rostrckße 18. 1.

Zräves sauberes
Mädchen

für alle Hausarbeit bei
guter Kost und gutem
Lohn sofort gesucht.

Frau Bleuel.
Kaiser-Fried rick-Ring 49.

Jung. Mädchen
zu älterem Ehepaar für
sofort oder sväter gesucht
AV lbeidftraste 88 Bart.

M\WB  MWl!
in kl. Villenhausb. gegen
hohen Lohn gesucht. _
u E.  400 Tagbl.-Verlag

Alleinmädchen
gesucht Blumenstraße 7. l
TWges Hllllsnilihlhsn
gesucht. Tauber Adel-
beidstraße 53. 1 links.
Zuverl. Mädchen

welches feinbürgerl. kocht
gewandt in Hausarb . u.
besseres Hausmädchen für
sofort oder IS. Seotbr.
gesucht. VorrtelleN von
4—7 Uhr Blumenstr. JL

to . joiil). Witzen
gesucht- Gute Bebandlg-.
gutes Essen.

Frau Eertenheoer.
Schlacktbof- Restauration.

Tüchtiges zuverlässiges
Hausmädchen
geiuckt Bismarckvlatz 5.

Zuoetläiiiges
Mädchen oder Stütze

erfahren im Kochen und
Hausarbeit, gesucht

Alwinenttrane 18.
Für sofort oder bald

ein tüchtiges
Allein mädchen
gesucht Walkmüblstr. 60

Alleinmädchen
zum 1. Okt. von älterem
Eben, gesucht. Dauerstell.
Unser Mädchen war 14
Jahre in Stell , bei uns
Zu ivrechen 10—12 und
abends nach 7 Ubr

Adolfsallee 59. V-
Braves sauberes

Mädchen
für Hausarbeiten u. zwei
Kinder bei guter Kost
u. Lohn für 15. Sevtbr.
oder sväter gesucht.

Fritz Loch.
Wilbelmstroße 50. Laden

Gesucht sofort
krankheitshalber zuverl.
tüchtiges Hausmädchen i»
kleinen feinen Haushalt
Nerotal 45 1
Aelteres Mädchen
das kochen kann f. klein.
Haushalt gesucht. Vorzu-
stcll-!»̂ Rostelstraße 20.

Tüchtiges Mädchen,
das auch kochen kann, für
kleinen Haushalt gesucht.

Schippers. ^Frankfurter Str . 18. P

BusinSWeil
das etwas näben k. für
sofort oder sväter gesucht

Frau Dr. Amssn.
Taunusstraße 6.

Hausmädchen,
tüchtiges, zum 15. Sep¬
tember gesucht Sonnen¬
berger nStraße 45.

Alleinmädchen
gesucht. Silke vorhanden.
Guter Lohn. Eottlieb.
Sonnenberger Str . 33.
Saub . erf. Hausmädchen
zum 15. 9 .gesucht. Frau
Gevvert. Ahornweg 4. an
der Rosselstraße

Zuverlässiges, besseres
Wfl oDßr Mtze
mit Küche vertraut, für
kü Haushnlt bei gutem
Lohn gemcht. Frau Or
Goldstein, Lanzstr. 4t.

Ferns r. 3i02.
Haltestelle Nerobergstr.I

Mädchen von 16—18 I.
aus gleich ges. Bismara-
ring 10. Bart , links.

Suche tüchtiges braves
Mädchen das etw. kochen
kann u. Hausarbeit verst.

Oberregierungsrat
von Psesfer.

Bierstadter Straße 44.
Sauberes Mädchen

gesucht. Guter Lobn. Vor¬
zustellen Mittwoch zwisch.
12 u. 3 Uhr Pagen¬
steckerstraße4. Part.

Anstand . Frau
oder Mädchen tagsüber
in Haushalt gef. Wahl.
Tsunusstraße 13.

Junges Mädchentaasüb . zu kl. Kinoe gest
Deberti. Kl. Burgstr. 5,2

Mädchen od. Frau
für tägl . 2 Ctd. gesuchi
Adelbeidstraße 69 Part.
Etundenfr. od. M-idch

zum Svülen u. Putzen
gestickt Soiegelgaste 4.

Zuverl. Monatsfrau
von 9—11 u. 2—3 ge!
Vorstell. 8—12 od. 3—6
Kloostockstraße 21. 1 lks.
Monatsfrau 1 Stunde

gestickt Bleickstr. 37. P.
Frau zum Ladenputzm

sofort gesuckt. Kunstbdl.
Heinrich. Wilhelmstr. 42.
^ Männliche Personen ^
^ f!aufmänni(d)esP« sonalJ

Emstenz !!
Redegewandte Herren

u. Damen, auch Invalid-
überall gesucht zum Ver¬
trieb eines täglichen Ge¬
brauchsartikels bei hob
Verdienst. Warenmuster
gegen Eins, von 3 Mk..
auch in Briesmark.. an

H. Kumof. Mainz,Frauenlobolotz 1- F160
Zuverlässiger jüngerer
Kaufmann

der sich auch z. Besuch der
Kundschaft eignet, ges.
Gell. Angeb- mit Reirz.
u. Eehaltsansprücken u.
T. 402 an d. Tagbl.-V-

Reisender
für ganz Rheinland ges..
für Kognak. Spirituosen
u. sämtliche ausländischen
Liköre. Rur gewandte
tüchtige Leute, welche g.
Kundschaft haben wollen
sich melden Sonnenberger
Straße 24. Wiesbaden,
bei...Fritz.
Ig . Kontorist

für Weinhandl. ges. An¬
gebote mit Lebens!.. Z-
Abschr. u. Gehaltsansor.
u. K. 398 Tagabl.-Verl.

Selbständiger tüchtiger

Verkäufer
zur Leitung einer Filiale
(Zuckerwaren) für sofort
gesucht Stenogravb-, Ma¬
schinenschreiben erf. Gut.
Gebalt nebst Prozent, v.
Umsatz Beding. 5000 M.
Kaution z Sicherb. Eefl.
Offert., mögl. mit Licht¬
bild Altersang. usw. u.
I . 393 Tagbl.-Verlag.
(  Gewerblicher Personal)

Erstklassige
Hauskapelle

(Klavier. Cello u. Viol.)
für sofort gesucht

Hotel Rose,

Tücht. erfahr. Mädchen
sucht St . in best. Haush.bis über-Mittag . Adrest-
im Tagbl.-Verlag. Kl

MlrWn.
Für m. Sobn. 17t̂ I

alt welcker am 1. Oktbr
seine 3X>iübrige Lebrzeit
mit gut. Erfolg beendet
hat. auck im Overativen
erfahren sucke Stelle , am
liebsten in Wiesbaden.
Offerten an

Stein, Mauergaste 4.

Hausmädchen
das in vornehmen Herr-
jchaftsbäusern tätig war.
sucht zum 1. 10 Stellung
Osst u. M 484 Taabl -V

Junge Frau
sucht vormittags Beschäst.
Adlerstroße 29. 1 links.

Junger Chauffeur
gelernt. Autoschlosser, gut
Fahrer , sucht vast. Stell.
Off. u. U. 488 Tagbl.-V.

Junge saubere Frau
s. Beschäst. v. 8—3 Uhr.
Hellmundstraße 26. 3 r.
Aelt. zuverl. Mädchen,

im Kochen bewandert,
mit best, langjähr. Zeug¬
nissen. s. leickte Monats-
stelle bei guter Herrschaft.
Off. u. V 482 Tagbl.-Vl.

Beschäftigung
gleich welcher Art . suckt
gebild. jung. Manu. Off.
u, D. 401 Tagbl.-Verlag.C~m  tunliche Personen ^

^ Gewerbliches Personals
Langiäbr. Zuschneid.

lucht stelle . Off. - unter
S. 483 Tagbl.-Verlag.

Gewandter 25i. Man»
mit sanitär. Kenntnissen
suckt Beschäftig, in Laz
oder Krankenhaus. Off.
u. Z. 481 Tagbl.-Verlag

— Putz ! =
kmzr Beifiafed«}

per sofort oder später gesucht.
Modehaus Ullmann , Kirckgaise 21. ^

Schuhmacher
tüchtiger Arbeiter, ges.
Saal ga ste 4. Laden.

für großen Wagen ges..
der in der Bedienung u.
iorgf. Wartung anßerord
zuverlässig ist und aucketwas vaus - u. Garten¬
arbeit übern. Wohnung u.
Verpfleg, im Hause. Ge¬
eignete Bewerber über
25 Jahre wollen sich u.
Forderungsang. u. S . 404
an den Tagbl.-Verl . w.
Hausbursche.
Ordentlichen Bur'chen

für Haus u. Küche gesucht
Svi -gelggiie 4.
- j —
sofort gesucht. Schützenhof-
Apotheke. Langgasse 11.

( Weibliche Personen ^
Kaufmännisches Personal

Gebild. Dame.
perfekt in Stenogravb. u.
Schreibmasch.. die franz
Sprache in Wort und
Schrift beherrsch., Kennt¬nisse im Englischen sucht
Stellung gl welcher Art.Offerten mit Gebalts-
angaben unter E. 40! an
den Ta gbl.-Verlag
Lang'äHr. Dankbeamtiu

sucht Beschäftigung in d.
Nachmittagsstunden, evt
Heimarbeit. Off. unter
T. 496 an d. Tagbl.-Verl.
(  Gewe rbliches Perjon aQ
ieune insiit « (Lorraine)
dem.placec. Gouvernante
etc fam i'ran§aise. Off.
II. 33 J Tagbl -Verlag__
Lanäb erf. Säugliugs-

erin mit Sprach- u.
_Jenntn .j sucht Stelle.
gerne zu Ausl., ebenso
lg. Köchin, stundenweiie.
Off, u. W. 403 Taabl.-Vl.

Gesucht
wird von unabhängiger
tunger Frau , welche ge¬
stützt auf gute Emvfebl.
u. in der Lage ist. groß
Personal zu leiten, alsb.

SeilMWUlle
als Wirtschafterin in gr.
Betrieb. Kaut, kann in
jeder Höbe gestellt werd
Offerten unter G. 398
an den Tagbl.-Verlag._
Haushälterin

jung 13 Jahre Erfahr.,
in Amerika, sehr sparsam,
sucht Stelle im In - oder
Ausland bei Herrn, evt.
Witwer. Lileth Michel
tu Rettert. Post Ho!z-
hausen an der Haide
(Unterlabnk re is)

Witwe lucht Stelle
zur Leitung eines HaHalts bei einzelner Da
cd«
fro
Bi

aus-
„_ . . . _ >ame
oder älterem Herrn. An¬
ragen an Frau I . Koch.

iebrich Ratbausstr. 54. 1
MW . 27 Me.

das e. Saushalt vorfteb.
kann sucht Stellung als
Stütze bei einzeln. Dame
oder Herrn. Offerten u.
I . 402 an  d . Tagbl -V.

Ordentl. tücht Mädchen
suchtz. 15. Sevt . St . als
Allein mädchen
in nicht zu groß. Haush.
Off. u. L. 402 Tagbl.-D.

[ temietuwai]
2öden u. GefchäftSräum-

Sckwalbacher Straße 75.
zur Slavt Schwatsach,
gr. bell. Vereinssälchen
frei, auch gut geeignet
zw. Aühalt. für Tanzsch.
Aliswäriigr Wohnungen.

MH LüWN-MOH
Eine unmöbl. Wohnung
5 Zimmer u. Küche in
Villa, feine Lage, sofort
zu verm. Adresse im
Tagbl.-Verlag. .Ab
Mvdl Kim. Mgnf nf»

Querstraße 4. 8 l.. EckeTaunusltr.. gut mö bl. Z.
Möbl. Zim. an gebild..
solide, berufst. Dame zu
verm. Kl. Buroitr. t 2r

Kl. möbl. Zim. a. Mädch.m. Mittagsmch jof. frei.
Sä fnerga ne 3. 1._

Schön möbl. Zimmer an
berufstätigen Herrn zu
verm. Ne rostraße 6. 3._

Eleg. Wobn- u. Schlafzim.
an feinen Herrn zu vm.
Rüdesheimcr Str . 9 2 l.

Möbl . Zimmer
mit Pension,

l Bett, sofort zu verm.
Schwalbachcr Str . 42,
Garlevstaus, 2 >14._

Schlafzimmer mit iepar.
Eingang frei. Näh. im

. Tagb!, -V erlag._ Am
Eintrachtstr. 15 (Eigen¬heim). 2 schön mötll. er.
Zim. (W- u. Schlafs.)
m. 1 od. 2 V.. in Villa.
Evtl . Koch- ri. Radeoe l.

Langen schWalbach.
Möbl. Zim. g Version,

in Billa das mme  Jahr
»eöffnet. ver sei. z„ vm.
Näh. Lange' schwalbach
Rheinstraße 12.
Keller . Nrinik .. Zlnll . >ib«

Lager Keller
200 Qm., sos. oder sväter
zu verm. Stiststr. 3. 1 l.

s 1

Pension!
In der Nähe Wiesbad.im Taunus , ist 1 Zimmer

mit 1 oder 2 Betten für
dauernd bei guter erst¬
klassiger Pension u. Ver¬
pflegung für 1 Oktober
oder sväter u  vermieten.
Off. u. B. .'»1 Tagbl.-V

Dame sucht
3 ' WMU -Ml !W

mit Küche in gutem und
ruhig. Hause, in Wies¬
baden oder Umgegend.
Ojf., u. L. 404 Tag ol.-V-

Stille deutsche Dame
s. unmöbl. Wobn. in s.
Hause, mögl. Nerotal.yf L . Pens Pguliiteni tl.A L . Pens Paulinens bl.

€d)öii MI . loitng.
besteh, aus 4 Zimmern
(2 Wohn-'. 2 Schlafs.) u-
Küche nebst Zubehör von
kinderlos, deutsch. Ebev.
(Dauermieter) z. 15. Sep¬
tember in Wiesbad. od.
Umgegend gesucht. Off.
mögl. mit Preisang .. u.
B. 383 Tagbl.-Verlag.

Ausländer
Familie sucht Wohnung,
möbl. oder unmöbliert,
in Wiesb. oder Umaeg.
Offerten unter F. 403 an
den Tagbll-Berl aa._

Ai!Z!.-MWk
aus Paris (3 Pbrionen)
sucht zum Jan . event.
früher, möbl cder un¬
möblierte Wohnung. 4 b.
ß Zim. u. Küche. Bade¬
zimmer. oder Villa oder
Teil einer Billa zu miet.
Angebote, unter M. 403
am den Taabl.-Verlag.
/ Luche für sofort möbl.
2—3-AilN6i-MW.

mit 3 Veiten und Küchen-
benutzung. Off. m. Preis
u. M. 402 Taabl.-Verl.

Zwei öder drei
möbl . Zimmer
mit Küche oder Benutz.
im Zentrum der Stodt
sofort zu mieten gesucht.
Off, ü. D. 402 Taghll-V

Jung , deutsch. Ehepaar
sucht1 oder 2

möblierte Zimmer
mit Küche oder Benü-' .
für sofort. (Bettwäsche t.
gestellt werden) Rina-
vicrtel bevor-ugt. Ostert.
u. Z. 397 an d. Taobl.-V

Gesucht
hübsch gelegenes und gut
möbl Zimmer, mögl. in
kl. Villa von iung Aka¬
demiker. tagsüber besch.
Offerten unter O. 401 an
den, Tgabl.-Verlag..

Kaufmännisch tat Dame
scht MvislWNler.

Ost, u. E. 482, Za«bl.-B.
Gut möbliert. Zimmer

mit Klarier , wenn mönll
Mittaastisch sucht iungc
im Beruf stehende Dame.
^f _ u - R. JOLSasB !.̂

Zwei schöne separate

" i « «
von berufstätig. Herrn
u. Dame, eleltr. Lickt.
Nähe Luisono'atz. für so¬
fort oder sväter zu miet.
gtjucht. Ost. mit Preis
u H. 481 Taabl -Verlag.
DauErmieter!

Aelt. Dame mit berufst.
Tochter (Klavierbenutz.)
sucht aut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension
(Küchcnbenntzung) in g.
Hause. Off. mit Vreis-
angaben unter W 481
an den Tagbl.-Verlag.

Junges Ehepaar aus
best. Famüie sucht
2—3mödl. 3im.

in guter La/>e, mit
Küchenbenutzung.

Of». unt. E. 402 an
den Tagbl.-Verl.
Junge Dame. Dauer¬

mieterin. sucht ruhiges
ungestörtes möbliertes

Wohn- u. Schlafzim.
Off. mit Preisang . unt-
E 404 an d. Tagbl.-V.
Mi ). MW D«
gesetzt. Alters sucht als
Dauermiet. 1 möbl . oder
2 leere , sonnige Zimmermit autbürgerl. Verpfleg,
in Wiesbaden oder Umg.
Ost. u. ' J.  48 i.̂ Taghl.-.V

Ig beruistät. Dame s.
gut Möbl. Zimmer
evt. mit Mittaastisch u.
Kückenbenutz, in Vrivath
Off. u. S. 403 Tagbl.-V.

Dauermieterfn
sucht für 15. Seotbr. ein
ungestörtes ruhiges groß.möbliertes Zimmer.
Offert, mit Preisangabe
». 404 Taabl.-Berlag.
2 einfad) möbl. Mmr
mit oder ohne Teilvens.
von ält . Dame u. Herrn
per 1. Okt. gesucht. Oft.
u. P . 484 a. d. Ta»bl.-V-

Aelterr Dame
sucht für Monate in ruh.
Familie wohnliches Zim.mit Verpflegung. Off. u.
H. 483 an den Taabl.-Vl

Junger Mann
sucht schön möbliertes
Zimmer, sevarat. gegen
Wie Bezahlung. On. u.
D. 493 an den Tagbl Vl.
Alleinst. Beamten-Witwe
suckt leer. Zim. m. Kock-
geleaenb. in g. H. Off.
u D. 399 Tagbl.-Verlag.

Büro , fiaaerraum
und ca. 12 Meter lang,
und 6 Meter breiter

ga &nfötiönsrauni
für geräulcklos. chemischen
Betrieb sofort ges. evt.
Kauf Offert, u. S . 488
an den Tagbl.-Verlag.
T Wohnungen
[ zu vertauschen

Wirtschaft od. Laden
gegen 3-Zim.-Wohn. zu
tauschen gesucht. Offerten
unter W. 402 Tagbl.-VI.

Tausche
meine 3-Z -W. in Mainz
gegen öhnlicke Wobn in
Wiesbad. Preis Neben¬
sache. Off. u. H. 484 an
den Tagbl -Verlag.

EMerkchr
( Kc -Italien-Gesuche )

6000 Mk. zu leihen
gesucht: viertelt. Abzahl,
und hohe Zinsen. Offert
u. T. 483 Taghl.-V' rlaa.

6600 Mk.
an 2. Stelle , von Selbst-
gcber gesucht auf kleines
Wohnhaus mit Stallung
nächst. Nähe Wiesbadens
Off. u. 3. 480 Tagbl.-B

Wer zstziert 16,608 M.
für bestehendeg. 2. Hyp.?
Off. u. T. 401 Taabl.-B.

45080 Marl
nur von Selbstgeber kurz-
oder langfristig sofort ge¬
sucht. Mehrfache Sicherb.
an Besttz Möbel und
Schmttck vorb- Offert, u
B 403 an d. Taabl.-B

120 800 Mark
an 1. Stelle auf 1. Slvrfl
1821 von SelkUtaeber ge¬
sucht. Ofs unter K. 404
an den Taabl.-Verlag

200,000 M.
1. Hvpotbek auf vrima
Geschäftshaus Zentr. der
Stadt von Selbstlefher
gesucht. Off. u I . 481 an
den Taabl .-Verlag.

s 3inmoöi [isn )
( Jmmobllfcn-Berkäufe )

Beziehbare 2-Fami .irn-
Villa. Nähe Kurv., für
85 000 Mk. N. T.-VI. Au

SmW « e Wz
12 Zimmer, evt. auch für
2 Famil. geeignet. Auf,
gang mit Marmortrevv.
Parkettböden, elekt. Licht
Zeniralbeiz.. Bad Gart.
Autogarage, wegen Weg¬
zugs zu ver! Eichenauer
Wê itẑ aß̂ Ô E^

Landhaus
mit schön. Zier- u. Obst¬
garten. in schönster Lago
zu verk Wobn. kann frei¬
gemacht werden. Off. u
B. 380 Tagbl -Verlag.

SkÜMS MtzM
in guter Lage umzugsh
zu verkaufen. Offerten u.
L. 403 an d. Tagül -Verl.

Eckhaus
in freier Lage. neu. mit
Zentralheiz. u. 5- u. 6-
Zim.-Wabn. Umst halber
für den billigen Preis v.
350 000 Mk sofort verk.
Krautb Morst straße 35.

Fernruf 0883.
(  Jm mobilien-Kaufgesuche)

Ankauf Verkauf

Wohn- und Geschäftshäuser.
Hell. F. Haussmann,
Geethestr. 13, Ecke Adelfs-

aliee. fernspr. 8338.

Rötzme lila
Höhenlage bevorzugt mit
großem Garten (oder Ee-»enbei:z.Vergrößer).—!2 M u. Me
Terrasse u. Wintergart.,
gegen Avril-Mai 1321
beziehbar, sofort zu kaus.
gesucht, Angebote unter
G. 18931 an Ann--Lxped.
D. Frenz. G m b. S..
Mainz. F8

» «k.  MDW
in der llmgeb.. von Wies¬
baden 6—10 Zim.. und
10—20 Mors. Feld sofort
zu kaufen gesuckt. Angeb.
u. B. 404 Tagbl.-Verlag.

^ In klc nem Städtchen
am Rhein herrl. geleg.

sGvUllißS®i:Iü
mit Galten etc., bald
beziehbar, zu stell. Ost.
an Joses Löw, Mainz,
Psandhausstr. I, 2. F9

Villtr oder
Hsrvschasiskans

in guter Lage, Wiesbad.,
welcke möglichst bald zu
beziehen ist, zu kaufen ge¬
sucht Offert, u. B. 483
an den Tagbl.-Verlag.

Haus
mit freiwerdender 4- bis
5-Zim.-Wohn. zu kaufen
gesucht. 3-Zim.-W. kann
getauscht werden. Zu er¬
st agen im Tagbl.-Vl. Ad
Ackero, E arten
zw. Dotzheimer Straße u.
Lahnstr. geleg., zu k ges.
Off. u. E. 484 Tagbl.-V-

Eme Heim Villa
in der Umgel ung W esbaden», möfflichst in der
Biebrither - od. Bierstadter Haupt traße mit großem
Terrain zu kaufen gesucht . Angebote mit Preis
und näh. Ans-aben u. ff. 400 an Tagbl.-Verl. erb.

MW
[ Prioat -Bertiiufe ]

MjAiMilireW
zu verkaufen Hockstr. 6.

Ziege mit Lamm
zu verk. Schachrstraße 8,
Seitenbau . Tel. 5056._

3 reinraii. Pinscher
billig zu verkaufen beif-einrich Dreßler.Erben-eim. E arten ttraße 6._

Junger Wolfsspitz
(Rüde) . 8 Wochen alt.
in gute Hände zu verk.

Gärtner Holzel.
Watdl'traße 60.

Junger ickün. wach amer
Hund billig zu verkaufest
Geisbe rgstrabe 8._
Wanduhr. Krautschaber,
Sviegelrabmen. seio. H.-
Regensch.. Pctr .-Oien ok.
Kövver. Wellr itzstr. 25. H.

Eleg. taube Böä
orcisw.. ferner gut erb.
Kinderstühlchen zu verk.
Bülowstraße 15 2 links.

Harier Uköellhut
tiefbra"uer Atlas , grün
garnir .4 wegen Traue»
preiswert .zu verk. *

Orameuitr. 46. Nart.

Hocheleg. Pelzgarmtnr.
sowie zwei wun2ers.:ons
Kreinfuchsvelze billig vk.
Michaelis. Adolfsallee 17.
Parterre._ ____ _

Gr. 44. Äarengo-Ueüer-
zicber. Er. 44- fast neu,
preisw, verk. Erunbera.
Mauergaffel ?,— ___ —

Einige DaMenmantel.
lang u, halvl., duntel u.
bell (Er . 44- 46). bsller
Mantel, mod.. n...Pracht¬
stück, Seidenkl,. beigetarb..
mod. Ballkleid, sehr eleg..
2 Fräckeu. West n. a str.
Sosielbä cher.^ Bsettl-irr.3. -

DunkeM. ZackeMrd.
1 lila Damen- Atnner
mantel zu verk. Eertz
Wellri tzstroße_A_Nlau-ieid. Man,
neu, Preis 250 Mk‘T?ii off Aoelb-i Tfr_!
3.ml  ANS-i-ZMk
Gr. 42. 44. Militärro^
(Mitt -lyr.). tzsürock un
Weste für st. Frg. Tbre
Bisma rckrin g,10.. 2 r-.

Billige Serrenltoffe.
vrima Onalitat . zu verk-
Käs. Adlerstriche 66. 4.

i
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■v
»er gtmfamug,

v. .für .eUner, kl. Staut,
oriebetffl.. Pr . 800 Mk.,
-'k. Paüerg Kl. Schwal-
LaSer ?tr . 8. 2. 10—12

Morgen-AusgaSe. Erstes Blatt. Seite 8.

Graue Anzug f. 15—16s
<? ui ei ) J.  180 Mk. vk.lankobach. Rleichstr 23

, Anla für IKiähr..kurze bk.  frerren -üeber-
rreher .zohe Gummistiefel
Ä -, öqe . Römerbera 10.
.Sch . rnkelbläuer Anzug,starke Nittelstg .. Eehroci
u . Wee. 1 Gasbeizofen
(Meter ) . 1 trichterloses
Eramwvh. m. 40 Pl bf
■S. Scktter. Röderffr 47.
2 BOne Arbektsamüae.

Sr. vk. Erecelrus,
ZPellr utratze 53. P - 2 l.

„© nWneiier schm.

Ein kt chemchränkchen.
Ttablst ^ Nrvves zuverk. PÄ - 2L— —
LaKSnke m. Elas-

t(fiief,pTt. Theke zu vk.
'teuLLlMLatzL^

„, ^hma >ch. m  verk.
Lehm Friedrickstr . 29.

is - a - vis
zweisv.. zu verk.»T

sderrolle
$ 5-

Ztr . Tragkraft . 2
gut erb. Wagen-

: 4X4 -n^ neu. komvl.
c>elsv. ?«elftj . - Pferdegeschirr

. Decken u . dergl . zu
"' abnstra ße 24r aue 24. v o
eien. Kinderwagen,

-Vollwagen . 3 junge

_Helenenktr
1? *f^ 7 KnaLenNeidm12—14jtfir.. urtb Sck
ranzen ,Hill. zu vk. Zt«mte" - *

(88 ).

1 tj ei£ r Dörravvo 't
MZ*i .%? Mkben  9 - lSldalfsbern .1 1

Html

Fein.Zerrewäsche

vtzheimer^ertzenburg,
Straß e 80.

Gut erb. Kinderw.
bist, zu vk. Ruoff . Adel-

w. tadell-. geb..
Lerderstrahe 7' th. 2.
1Ü$ 1 Deckbett '. 2

2 Kabirmkoffer
Adsl fsallee ^,Uaxt.

..Neuer FenfteÄer
btlllg zu ver.
3 . 402 an de. Taabl .-Dl,

futtera 'l. zu verkaufen
SieSrich.

„lorpeöo“
WlÄmaWM

steiler.

komvlett 4288 Mk.

Mainz.

Ein gut erb. Piano

2B. Schreiner . Dotzbe
BieSrimer Str . 73.

Alte Meiner-Geige
Bogen.

Bart ., bei Weil.
1 Schalmei

wert ) zu verk.

billig zu verk. !
Sedanstrabe 5, 3.

oUinftr
Äollständ. faub. Bett.

Kirckg asse 18. 1 re chts.
Polierte Bettstellen

m. Rotzhaarmatr.
'...'UIIUU4V Ui . / liilU >VV» wv
Waldstr . 49 (Brotfabri k)
2 Bettit . Kt. Svr . 168,m

assi
2 Konzertzithern m. Käst.
1 Streichzither m. Käst
zu verk. Reustlen . Saal
nasse 80. 2.  _

Eiserne Betten
fräfne rgaste 7.

Schönes Sofa.
neu . zu verk. Sten
Nbem straße 80 g>trtt Ho

Scklafsofa. neu.
zu verkavten . P . We
Mori tzstra ße 80._

feile(fiaijelonoiie,
»irim Arbeit. ?M -

»mtvuuMu.
Chaiselongue zu verk.

Erbe . Wesiendstr 8. M . 1

W 'W ÄMeNspieiiel
vrochtvolles mastio. Stück,
preiswert zu verkaufen.

Bleuel.
Kaiier -Friedrich -Ring 4S

Moderne Schlafzimmer
lackiert, mit 3t. Schrank
». 2teil . Schrank. Eichen
Schlastim . mit Spiegel
u. Marm . Kiichen-Cirr-
richtnngen . weiß. lasiert
und lackiert, oilligst.
Mötelichreinerei Bögler.

Blückervlatz 4 Lade n.
Schlafzim. n. Kücheneinr.
verk. Seibel . Iabnstr . 34.

i herrsch, ßchlssz.
Mahagoni und Eoldbirke
hervorr . schöne Prachtst-.
billig zu vk. Rosenkranz.
Bliimervlatz 3._

Anzahl Betten
vol . u. lack., v. 150 Mk.
an . hochmoderne Büfetts.
Vertikos . Sviegelschränke
Kleiderschr.. Küchenschr..
Waschkom.. Diw .. Ebaise-
longues . Matratz , in all-
Füllungen kehr "billig.

öbel-B«Baner.
51 Wellritzsirahe 51.

i. Sitz- u. Liegewagen
E. zu verk. Bouillon . Dotz-
l . beimer Straße 86. fr.

Klapowagen mit Berd.
. zu oerk. Grimm . Blücher-
>. stratze 6 frutladen.
z. Svortklappwagen o. B..
z gut erb., zu verk. Diel,
h Rauentbaler Str . 19. 1 r.
u Brennabor
l  2sitzig . 6/18 , billig zu ver¬

kaufen. Näheres
: . Rteblitratze 12. 1 l.

Herren -Fahrrad
. (neue Bereist ) . Dovvel-
r übersetz., zu vk. frerschel
i. Eohenstratze 33. 1.

Fahrrad m. n. Bereis.
zu verkaufen. Gruntbaler.
frermannstratze 3.
Fahrrad , neu . b , u vk.Bmd . Goethestraße 2. 2.

Hochfeines Fahrrad,
kettenlos . Marke Dürkop,

a Flafchenfchr.. Holz 300 Fl
it f. Zilli . Sckiersi Str . 11.

MtMisK « Alm
815 X 105 Eummi und

' Rtetengleitkchutz. 30 X 3
(810X90) Auslandsware,
zu verkaufen . Horn. Dotz-
heimer Straße 85.

Motorrad-
Tachometer

vernickelt, ungebraucht , f.
700 Mk. zu verk. Ostert
u. T . 394 an d. Taabst -V.

©ut erhalt . Wenherd
MtAsu . WMschM
umständeh. preiswert zu
verkaufen bei Vollmer.
Schlichterstraße 8 1.

Zwei kleine eiserne
1 GWsen

u: mehr . Türen zu verk.
Soliman . NeuberA 18.

Eine ^Kinderöädewanne
mit Gestell, weiß lackiert,
gut erh.. sowie ein yevr.
Gasherd zu vk. Schneider.
Adlerttraße 22, 3 St.

EkMwlle 8«
mit dövvelseit. Ziegeldach
m verkaufen . Näheres ’

Weder u. Schmidt . fKaiser-Friedrick -Ring 24. 1
Balkon -. Glas -, Tapeten - §
Türen u. Büro -Abteilung ^zu »erk. Rerostratze 33.

Fenster u. Glastüren
zu verk. Birck. Sckachtstr. 8Televbon 5056.

Fatz. wrinarün . v
1 freltol . Inhalt . 1 Fuß- r
ball . fast neuer Stoff für ^einen Anzug reichend, zu ^
verkaufen. Herbst. Dort-
stroße 7. frtb 2 r.

Valme billig zu verk. 'I
(Erntet Straße 64. 1 r . ,

5—800 Backsteine, «
7 Sandsteintritte . 8 kleine *
Waschbütten od. Gurken- ,,
u. Krautfätzcken zu verk. 1
Erb . Bismarckring 11. P . e
' Händler -Verkäufe z "

AuWügsl -
erstklassige Fabrikate , k
Stvimveg , Llitbner , 4
Peurich , Bechstein
u. a., neue u . schon
gespielte , habe sehr
preiswert abzugeben . ®

Piano -Magazin jf11- Schlitten e
WiihelmstraÖe 16.

Telephon 5883. 100, u.

Ecklieklhettskaas ! ö
Vornehmes Serrenzim -, zu

mastiv eich., fow. Salon - F
garnitur . grüne Seide §
neu llmstände halb , sehr ei
billig zu verk. Tapezierer I
Ramspott , Blückerstr -8. 2 i
Schlafzimmer Jl

in Birken . Eich.. Rüstern . B
weit unter Einkauf zu er
verkaufen, fr. Schäfer , su
Stiftstratze 12, u.

Schreibtisch und
schr. räumungsh.
u verk. A. Ochtz

Komvl . Kücheneinr-,
Wa

zwei
' jch-

Billiger
Möbel -Verkauf
Trumeauspiegel . Vertiko
Bücherschrank. Auszugt.
vier Lederstühle (Nutzb.) .
Kleiderschr.. Küchenschr..
Kam.. Konsolen Wasch¬
kommode mit Sviegel . 6
Lederst. (Eick,.) . Betten
Nacktst. Tische. Ebaisel.
mit Decke. Diw -. Stühle.

Kissen.Deckbetten Kissen, ferner
ein Salon (Nutzb ). eine
Kiicheneinricht.. komvlett.
fast neu. 1 Kassenschrank.
Möbel -Vogel,

-- 1.9 Frq ?kkks!tratze 18
2tür . Klerrerschr.,

enrz.

Kelter.
Suche eine Keifer , w.

—8 Sack Aevfel- faßt,
reisangebote an
Kranz - Mastenheim.

frauvtstr . 2. (Karte gen)
Kartosteuchalen Pfund

0 Pf . k. Schmelz. Porkstr.7

Bandsäge,
feststehend, ohne Motor

* ' Off . u.zu kaufen gesucht.
F . 482 an den Tagbl -D

28— qm  Zement - «i
. d ~Givsdielen gesucht.

Bismarckring 11.
Erb.

1- u. _
gebr. Küchen-Einr ..
Betten . Ausz .-Tisch. Kom¬
mode. Flurgard .. Nacht¬
tisch. Waschkom.. Tische u.
Stühle billig zu verk

ilfti'Bcilnein . Seöanvlatz 5.

3n verk. 1 tirnmk
Büfett . 1 antik , geschnitzt.
Bücher- 0., Wäscheschrank
1 Sofatisch foval ) . ein'
Spieltisch . D .-Schreibtisch
mit Auszug Stühle
Balustrade . Paneelbrett
a. nutzb -vol -. Kleider¬
schrank. Konzertzither . ein
wasserdicht. Wachstuch (3
mal 2) . Auch Möbel »

»fiAufvosteren u . Beizen w
dortkelbst angenommen.

Müller . Schi '
Eltviller Str . 20.

jreiner.
_ .. . ._J0 ^ gPe
Rähmasch.. neu.

Krieger . Frankenstr . 22.
Gute NöSutaschine verk.
Engel . Bismarckr . 43. P.

Fässer
180 Dörr-

Äcker, » ütift. 21. lei.

Zahngebisse , Holzbrandstiste , Platin -, Gold - und
Sildersachen , Uhren , Schmuck Pfa ndsche ine
NM" Brillanten "KM

kaust als Fachmann höchstzahlend und gewissenhaft
Gold- u. Silverschmied e,Werkstatt M . Schiiflein
Obere Webergasse 56 sBitte  a. Hausnummer z. acht.>

Zahni6NIIch
zahle

per
für Holzbrennsliffe bis TS Mk.
für Thermokauter bis IS ® Mk.

Fern er bitte nicht früher verkauf en •

MT  Brillanten,
Platin , Gold - v. Silbersadien , Pelze,
Herren -, Damen - u. Finderkl . etc.

bevor Sie mein Angebot ehört haben.
ß 55- 27 Wagemann5tr. 27
Hi ) Olfnijlt ) 4424 Telephon 4424.

Achten Sie bitte auf Namenu. Nr. 2T.
Kaufe Brillanten

Gold- u. Silber -Gegenstände

Zahngebisse
Brennst ifie, Thermo kauter
Heesesi Wagemannstr . 21

Bitte gefl. im eigenen Interesse auf Name
— und Hausnummer genau zu achten,  —

MMM-MMur
wird ettf ausgeführt.
Flach Seersbenstrahe 25.

Tel crhon 8482.
Pelze

verarbeitet fachmännisch
bei billigen Preisen
Kürschnerei Mar Schenk.
Bcrt ra mstra ste 19 Mtb . 3

Maniküre!
Doris Bellinger,

SchwalbacherStraße 14, 2»
cm Reüdenz-Theater.

Änaa Beäm
Sicrlizstralie 17, 2.

( MM « ]

Warnung!
ch bitte , meiner Frau

nichts zu leiben, da ich
für nichts baste.

Paul Emmerman «.
,Wiesoa den> We llritztsl^

_ . etttgung.
an dovveltem Theater-
Abonnement gesucht. Be¬
vorzugt 2 Plätze Parkett.
Parterre oder 2. Rang.
Mitte . Ost. u. 8 . 488 an
den Tagbl -VerlagiagvI .-Vei

wünsche an überstchtlich.
ilnternebm . Beteiligung.
Ang . u. E.  388 TagSl .-V.

ZWelFröulein
suchen Büfett auf Rech¬
nung in gutem Wein-
rcftanrant «der Kaffee.
Kaution kann gett lt w

onuerstag

WWW )
Dame

acht kl. feines Geschäft.
Darf.. Konfit . od. gl. w.
Zranche. in g. Lage, zu

ifen. Ost. u. A. 41 an
i Tagdl .-Verlag.
Ich kaufe

kleinen und großen

Georg Schmitt.
3Id!erstraße 3

Fritz.

8 . Klausner
Weilstraüe 20. H. 1.

öertea-.Dtwea-

Kontrollkasse
National , möglichst Be^
träge bis 600 Mark zu
drucken, sucht mit Nr .- u.
Preisang . bei Barzahi
Alfred Maurath , Frank¬
furt am Main . Rene
Alainzer Str . 58._ 1133

KSBMiiROMtiiÖiS, PßlZB, MS5M8,
moiiek Zatmsolilsse , Bold, Stiller,

Brliiänf en

Möbel-Ankauf.
Schlafzitn ., Wohnzim

Speisez., Salon, Fremden
zim., Poleterm ., Teppiche,
sowie Einzelmöbel aller
Art zu kauten gesucht.
Nachlässe übernehme zu
Taxpreisen.

Julius Jäger,
He’enenstraEc 15, 1.

Telephon 5047.
GuLes

Speisezimmer
w kaufen gesucht.

35 -
_ „ SÄr.

ert . mit Preisangabe
erbeten an E . Schmitt,
Fric drichstr aße 51. 2.
Ü/itiM, BistLlMßböt

S eu. Gardinen zut gek. Postkarte gen.
^Beilitein „ Sedaltvlatz^ .5.
Ltctr. Matratze od. See-

grasmatr . gesucht. Sulz¬
berger. 'Adelheidstr . 75. 2

MrktzW,kplü!!graW.
low. Polstermübel . wenn
auch des., kaust Boucher.
Blucherstraße 6.

Tel. 487».

jileid«
Wäsche, Möbel
rau Klein

UeLergangs -Palerot
, m. Fig . (46/48)' z. k.
Suber . Eöbenstr. 6.

Graue Handtücher
kaufen gesucht

. ‘ JL
rübl.

mml. ied. Er,
stets Seidel.

abnstraße 34. Tel . 3263.

IfnKli
ge-

H. 378 Tagbl .-Verl.

Zweitür . Nuhbaiun
Kleider schrank
(nicht breiter als 1.40) .
gut erhalt ., zu k. gestickt
iowie noch etliche nute
Möbel . Nutzb. od. Mach.,
aus autem frans . Off . an
Fr . Sckaufrlberger Wwe.
_ Tcktlachtbok._

Mt ). WMWne
u. Fahrrad mit o. o. Ver.
zu k. gesucht. Schorndorf.
LelenenstratzeH

Gebrauchte gut erhall.
Nähmaschinen

m kaufen gesucht. Offert.
abrik.mit . Angabe des Fab

u. äußerst.̂ Preises erbet-
ar ! L'iartin.lar ! _

_ _ Langgasse 25.
Herren -Fahrrad.HR _ _

gut erh.. leicht, ohne Be¬
reifung . zu kauf. ges. Ang.
m. Pr . an E. Wolmtewicz.
BalMofstraße 12,_

Ofen zu kaufen sei.
Kr üger . Neu gaste 13.

Kaufe einige gebr.Oefen.
Rotb.  Tann usktr. 75. N.

otor,
2—2)4 PS., zu k. gesucht
Off. u. B . 482 Tagbl .-V,

L . Sriiiffef,
Kirchgasse 50 , 2.
Tel. 1647. Gegenüber d.
Kaufhaus  Blumenthai.

Silk steife

fährt Lastauto n. Frank¬
furt u. zurück. Stückgut
wird angenommeA

Dotzbeimer Straße 28
Rhe inische  3 ?utc- Aevarat.

vom Lande sucht Pension,
jm liebsten in besseremPrivatbausbalt zw. Er¬
lernung des Haushalts
u. Aneianung besserer
llmgangsformen . Offert,
mit Preisangabe unter
G. 483 an den Tagblatt-
Berlag erberen.

WMNeWAKU^

für

Alt -Eisen, Metalle , Lumpen,
Wollgestr ., Neutuchabfalle,
Papier , Atten , Geschäftsbücher
(Garantie für Einftampfen ),

Knochen usm.
zahlt

Bauer &Hies
7 Serftößiltrolß 7,

WM MliWstrEe 3. Ißlßpljon 4551.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

zu abermaliger Preiserhöhung

lil,

Sekt - , Wein - u . Kognakffasch

Staatstbeater gef. Dotz«
b.xz mer . S tra tzL. 8^ _ ,Für eine Schretnerer
mit Svezialarb , wird ein
Fachmann als Teilhaber

gesucht.
Ost, v D . ?Ä8 Tagbl -D.

Wo kann junge Frau_ tum . _
in den Abendstunden per¬
fekt das Zuickneiden er¬
lernen ? Ost. m. Preisang.
!,. K. 483 Saafr UBerlag,

_t !t junges Mädchen
sucht"gründl . das Nähen
zu erlernen . . Off. unter
E. 483 Taa bl.-Derlag.

Wer
vermietet kaufmänn. tat.
Dame Klarier ? Ost. n.
fr 482 an  den Tasbl .-L»
Muggesttvkrtift
aus neuen Quell . Ausk.
frei durch Pivch-kratie.

wünscht Mädchen besserer
frerkunst von 8 Iabren
an als Eigen annmebm.
Offerten an Th. Sei »ert.
Darmktadt . Lantefchläger-

6̂ ,1 rechts_
l. Aufn . ;w Eniü.

en.

Telephon 3930.
'

21.
Postscheckkonto 19G59.

Fcöbel-MsMtsn
Schwalbacher Strafte 4^Zöglinge von 3—6 _
rnden jederz. Aufnahme

Käthe Frohnow.
geprüfte Kinderaärtnerin

Unterricht
in engl . u. stanz, oder
Konveriat . in d. Abend¬
stunden gesucht. Off unt.

TaM .-Ve"
^8!

rl aa.
srman üsntleman

wi ah.es to exchange oon-
versation with an english
lady or gentleman . Ofl.
J . 404 Tagbl .-Verlag.

Russischer Unterricht,
Betons de russe. Rucsian
lessons . Ueberset/ungen,
traductions , translations.
Off, u . E. 401 Tagbl .-Verl

Tanzen
lehrt ungeniert jederzeit
F . Völker. Rödrrstr . 8. 1.

u. Ausbest, könnest junge
Mädchen nackm. erlernen
bei Kramer" P ockstr. 19 ,3

VMN - AsMdeisj
Die Frau . w. kl. Vorte-

monnaie Sonntag mittag
an elettr . frallestelle Post
aufhoü. wird gebeten, das¬
selbe gegen gute Belohn,
auf dem Polizei - Fund¬
büro aeöilL

Manschetten- .anichettenknovi,
Double feste Winkelrorm.
Samstag abend verloren.
Abzug, geg. gute Belohn.
Weberg aste 8. Becker
Stlb . Armband Sonntag

nackm. verl .. 1 Glied rep.
Eeg. g. Belohn , abzug.
Sckmitz, Adolfsollee 55. P

!EeslhWl.EWseh!Mge^
- -- ,i,i„ „nrx

Krtegerswitwe
emvf. stck im Äusbesfern
von Wäscke u. Kleidern.
DlÜ!

junges .
emvsteblt fick im Sticken

»ie vandl

A ^ links.
adchen

sowie Handarb . jev. Art.
Off. u. U. 403 Tagbl .-V.

Fr . Ött . staatl . geor. freb
amme . Main z. Nbeinst- 40

WsiWiiiiSe
w die Bekanntschaft von
zwei jungen Damen , ev.
Freund . 20—26 I .. flotte
Erschein, zwecks freirat.
Offerten unter A. 42 an
den Tagbl -Dsrlag . Dis¬
kretion ,§ brensache._

Fräulein . Ende 28.
groß scklank. suckt die
Dekanntsch. eines bester..
wenn auch ält . frerrn.
zwecks freirat . Ost . w.
möglich mit Bild , unter
D. 48  f an  d Ta gbl V.

Herzens¬
wunsch!

Armes gebild Fräul ..
83 Jabre im frausboli.
.dwie Geschäft sehr tückt..
guter Eborakter . angeb.
frerzensbildung . w. sich
zu verheiraten mit einem
gebild . gutsituiert , frerrn
mit vornehm . Gesinnung,
im Alter von 88—50 Z.
Nur ernstgem. Off. mit
B -ld unter Diskret , erb.
Witwer mit Kind nicht
ausgeschlosten. Ostert . u.
N. 12888 an Ann.-Erved.
D. Frenz . E . m. b ^Mainz.

F. 6.
Bitte Brief abholen.

>la
,ebl

*
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_ . Am Aufträge
steigern wir heute
«oreeu » 9*/ «HÄ*

Wiesbadener Tagblatt.
Mor - en-L^  Erstes Matt . N4V7.

nachverzeichnete gut erhallene herrschaftL Mobiliar-
gegenstände als:

1 Rusb ^Flügel v. Rhönisch, lehr gutes Jnstrum.
# 1Leder-Klubsessel. 1Snlongarnitur. bestehend aus:Sofa . 2 Seliel . 2 Stühle . Schreibt iichieiiel. oo.

Tisch u. Facettspiegel in Mab .. 1 Nudb -Büfett
1 Mah .-Schreibtisch mit Sessel. Mah .-Bücher- u
KleMerschränte. komol. Betten . Wasch- u. andere
Kommoden. Ruhb .- u. Mah .-Auszreh-, runde,
ovale. Viereck.. Svirl -, Nipp - u. Bauerntische.
Mab .- u. ^Nutzb.-Schaukel- u. Schreibtischsessel.

span. Wändelehr gute Rohrstühke, Etageren.

kehr gute Portieren . Gardinen . Störs . Rouleaur.
Tischdecken. Ripv - und Dekorationsgcgenstande.
fast neue Nähmaschine, elektr . Lüster. Balkon¬
möbel. Gartenmöbel . Stebleiter . Eisschrank. Gas¬
herd. grobe Aufschnittmaschine. Glas . Porzellan
Küchen- und KochseWrr . EinmaÄtöpfe u. Fässer
und . vieles mehr,

weisthietrnd gegen Bsr -ahlung.

Mi .ttfnw&Sinil MkemM.1
Auktionatoren u. Tasatoren

Telephon 6584. 3 Marktvlatz 3. Telephon 6581. !

Mottenkampferbestes Mottenvertilgungsmittel
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 921
Schützenhof - Apotheke

Langgasse II.

Kisteiettel
mit dem

VorsichtI Ni«Qrzsll
Vorsicht! Zenjjgj,

VorsichtI Vor

VorsichtI &
halten wir stets v» ig
L. ScheHenberyie
Hofbuehdrueki

Tagblatthaus, Brucksrêgf
Schalterhalle links

Frau DirektorfCdpferer
Ausbildungßir Oper u. Konzert

ital . Schule.
Sprechstunden ll —i  Uhr.

ßchenhendorßirasse 3, 3 ,

Versteigerung . ]rülerbezentrale ßloyd
Ohr.Morgen Donnerstag , den 2. September er., vor-

vtttags 9 Uhr anfangend . ohne Pause , versteigere
tk> »uwlge Auftrags in meinem Verstelgerungslolal.

28 Moritzstratze 28, dahier
. iiderichr.. 1 Sofa . 2 Sessel, einz. Sofas , ein

via . 4 Sessel , eis. u. Solzbetten mit Svrungr . u.
„ratratzen . ein». Saar - ^u. Seegrasmatr .. Wasch¬
kommoden mit u. ohne Marmor , viereckige, ovale,
runde . Nivv - u. andere Tische. Trumeau -. viereckige
u. ovale Spiegel . KLchcnanrichte. do. Tische und
Stvble . Kuchenbretter . Konsole u. Paneelbretter,
2 Putzschränke. 1 Fliegenschr., Garderobenständer,
Nußb.-Säule mit Figur . Regulatoren , gr . Anzahl

iss ..
... <BnzeiQenannahma für aUejSe .iunQen ..

<Jernruf 5ö6o.
WWUMW« W» « » M

Biwer . kvan. Wand 1 Stebleiter . 2 Klaoiexstutzle,
" fast neuer Zimmer¬

gut erh. Schliehkorb
_1 Loupe-Koffer, ein

- . , . _ , _ _ Sut -Blumen u. Federn,
»ersch. Damenkleidrr u. Blusen . Kinderwäscke und

trümvschen. Herren -Hemden u. -Sosen Stiefel,
gr.

UI « WCWWSSADWsVTTZWGGZ»
werden fachgemäß u. billig ausgeführt , Weißfüchse
wie neu gereinigt . Moderne Pelzwaren auf Lager.
D. Brandis , Kürschnereiu. Pelzwaren,

Wiesbaden , Langgasse SS , I._ Tel,  2024.

tisch- u. Kaffeedecken, sebr schöne Plüschen . Woll
tischdeckcn. Portieren in Wolle . Seide u.
Partie Vorhänge . Teppiche. Läufer . _
Dekoration . gr. Anzahl Nivv - u. AufsteÜsachen. ver
Werte Leuchter. Platten . Kannen . Nickel-Kaffee-,

Glasschalen . l Krlstĉ lll
-- - - - u. Schusseln. 1 Partie

Wem -. Bier - u. Tbamvagner -Glafer . Likör-Ser¬
vice. Kuchen- u. Brotteller . 1 Partie blaue Kaffee-
u . Milchkannen, Mokka- u. jav . Tassen. \ Partie

t. c- -t  ^ rcjter und |
»erb mit

ii ' ller u. -Kosten, sowie 1 grobe Änzähl 'Üüster für
Gas und Elektr.

Adam Bender, Mionetor h.  Mor.|
Gekchäftslekal Moritzstrahe 28. Telephon 1847.

Obst-Versteigerung.
Morgen Donnerstag , den 2. September,

»achmittags 4 Uhr , versteigere ich auf dem Bingert s
34 vollhängende Bäume

Aepfel und Birnen
neistbietend gegen Barzahlung.

Zusammenkunft 4 ll r Endstation Sonnenberg.
Karl Jacob , Auktionator und Taxator.

Kut-n. Felzlians Mi Schilfer
Langgasse 1. Telephon 1547. Kirehgasse 43.

Neuanfertigung, Umarbeiten, Reparaturen
nach den neuesten Modellen.

Reste Ausführung . Billige Preise.
Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager

in Pelzen . Hüten und Mützen.

Zwecks Räumung unserer Lagerposten
TOILETTENSEIFEN

„ STEARINKERZEN
KÖLNISCHES WASSER
FRANZ . PARFUNIS lose per Liter.

Großverkauf zur Hälfte des Wertes.
SAVONNERIE DUFRESNE

k Wagemannstraße . WIESBADEN.

Klubsessel
in echtem Leder.

Vorteilhafter Bezug direkt ab:
Fabrik feiner Sitzmöbel
Barg&Co., Bismarckring 18.

iss Sesless.
Liefemnf direkt an Verbrauohar ebne Zwischenhandel

aus eigenen Betrieben von 20 Zentner an
frei Haus . — Man bestelle sofort ! 1009

ID. IBebn * Co., ÜSi.
WIESBADEN . Tanmisstraiie 3

| Toi. 5382. (früher Hotel AUeesaal ). Tel. 5940.

Sin fleitif at
ist es meistens , wenn man Stoffe durch
Schleichhändler oder Hausierer erwirbt.
Man befrage daher vor dem Kauf der¬
selben von Hausierern oder

Privatpersonen wegen
Qualität und Preis stets erst den reellen

Schneider- Jaehtnann!
Taunus-Hotel

Wiesbaden Rheinstraße.
Im Restaurant ab 1. September:

Wieder-Eröffnung
der Nachmittags-Konzerte.

Kaffee — Tee — Chocolade — Eis.
Eigene Konditorei.

Vartee
ReicSislüBie

Wo *?
' Wau hi1

Ksmmsr-Uclspiela
IMauntius !rtr;l2rJ5137 jIVom28.Aug.bU.Sept.
Erslauf füfcBHEgS j

j des neuest . Half Piei- |
Sensations -Ems

:: Sie::
Luftpiraen

[Abenteuer eines Viel- 1
[gesuchten in 6 Vktea. j

ln der Hauptplle:

Harry Pie!.
istiges Beiprogramm.I
»ielzeit: 4—10*Luhr , j
nntags : 3—101/2Uhr.
eine Eintrittspreise : I
3>latz 1 Mk., 2. Platz
LMk ., 1.Platz 2 Mk., |

Sperrsitz 3 Mk.

sitiitfemTS«.
Boaswerd. wie neu ge-
wasck, und gekraust

Btnhofstraste IS. 2.

zu verkau
an bis l
Kratze 83

«fei^ vön 40I » f. IStORipSl H? « ötzex̂ .1
i1 Part Adelberd- Langgasse 87. Tel. 2426.'

MWWr
Kcherleder

ftir Fuhrhalrereien.
Chauffeure . Fensterputzer I
empf. aus eigener Fabri¬
kation von Mk. 39— an . I
Gerberei Horn. Schwalb.
Stratze 38. Tel 2133.

Thalia,
Kirehgasse72 . Tel.6137

Cmaille
Eimer
SeHfisseln

Ausverkauf
nur noch bis

Samstag, 4. Septbr,
20 22 24 26 cm

10.- 13.— 18.- 54.- .«
24 28 32 34 cm

10.— 12.— 14.— 16.—
Kaffeekannen 16.—, 20.— M Kaffeekessel 16.— Jt

YYasserkannen 5.— 10.—, 16.— Jt
Kinderleller u. -tavsen billigst.
Decke -, braun , grau und weiß.
Schaum - u. Schöpflöffel 2.— Jt

S. Chandrosse, Kheinstr. 32  l*ssrl:

NUR FÜR WIEDERVERKÄUFER!
Besonders preiswert ist eingetroffen i

la Kokosfett In 50  Pfd.-Kübeln
Koodens . gez . Vollmilch

Margarine (ohne Salz]: ig^ !-dÄ ten
KURT WOLFF,

Moritzstraße 66. Telephon 6838.

Für die Blausfrauen ! !
Wir liquidieren während einigen Tagen unser

natürl. getrockn. Hühnerei „Raymond“
zum Ausnahmepreis

von Mk. 68.— pro Schachtel ä 100 Eier.
Profitieren Sie v. dies. Gelegenheit , da binnen kurzem
der Preis für die neue Produktion wieder erhöht wird!

figoeralveitr.:MtLEÜY,Wasemanustr.13,Wissbadsn.

Teilhabern)
still, mit ISO—800,000 Mk.. mit fester Verzins, und gar.
Gewinn bei vottst. Hypothek. Sicherheit. Zur Ausf.
sest Aufträge ron bestfund. Fabrik v. nur grotz. Monsun»-
artik . ges. Borzgl . Geiegeuh. zur risikolose« Erhöhung
d. Eink. O. Engel , BanNom ..- Adolsstr . 7.

Für den ersten Film!Bon Donnerstag , den 2. September
ab stehen extraparke , . ^ Ä
Sä«» * n. Sanirao. S« rÄ“Ä *& rS. ,SÄ“
zu billigstc» Tagespreisen bei mir zum »och Herren — Damen gegen mäßiges Honorar aus-
Verkauf. 10121 gebildet. Engagement in eigenem Unternehmen.MH « pi, Whlm, «edrHttkli. 23 .|

Karl Scherber!
der berühmte

Universal - Künstler!
kommt k

Vom28.A ug. bis 3.Sept.
Erstaufführung :!
des L Hennv Porten-

Films 1920/21

Di«goldene
Krone.

Film -Roman in 5Akten
In der Hauptrolle:

Kettny

c ]
btMtsUUMMss

Mittwt., i September.
Walltsteins Tod.
Trauer iel in s Wien

oa  Schiller.
Wollenstem Dr.Paul Gerhard»
Herzogin oo»FrievianS. dessen

Gemahiin̂ . Dnalieüanvien
Thekla, i. Toch, . E.Sonneniann
Oct. PiccolonPi . <K. WMmann
Mar Piccolomni. O.Wollmann
Graf Terzky . . Sultav Albert
«rSfin Terüky Thiia Hummel
Jllo . Feldmark,all . W. Zolltn
Jsolani, Genera. . Fr . Pcüter
Suttler . Paul Wiegner
Neumann. Rittm. . . L. H.Jasfö'
Kordon, Kommend. . H. Rodius
Major Geraldi» . . Fr . Schmidt
Deverour . . . Hans Bernhöft
Macdonald . . . Walter Kenne
Obrtst Wrang«! . Eul». Schwab
Schwed.Hauptmmin . K.L.Diehl
Bürgermeisterr.Eaer <!l.Wutschrl

.Neubrunn . Th«!eie. Dienst
' rmann

Diehl
. Adolf Spietz

Ein Page . . Trude RshlSndec
Kammerfrau . . Erna Budinsky
Ein Adjuiant . . Waller Kenne
Zwei Diener . Wolfg. Andriano.

Robert Remstedt
KammerdienerOctavios

Han» Schäfer
Anfang S, Ende gegen 10 Uhr.

SM-ft _
Baptifta Sent . GuidoLehrmann
Ein Gefreiter. . . K. L. DiehlKammerdiener

EMvo » Forlen
W!!he!mstr .8. Te>.6fl<i

\ 2. Film d. Maxim-Kl.

Bit Lisssclata dir!
Käthe Keller.

5 Akte.
Nach dem Roman von |
Richard Skowronnek . |

Verstärktes
Künstler - Orchester.
Spielzeit : 3-101/, Uhr. I

Lustiges
Beiprogramm.

Spielze t : 3—10' /, Uhr.

fWLLA
Zwei große

Erst - Aufführungen!
Lotte Neumaun
Karl Beckersacbs

ODEON I Sie Giücksfaüs.
Ailein-Erstaufführung!

Der Mord
mit Kaliber5, 2.
Itas neueste Abenteuer
des berühmt . D tektiv

Joe Deebs.
4 Akte . ::  4 Akte

„Der Erbem LiUof“!
Aus den Akten des

Kriminal - Kommissari
Arnsdorf . 4 Akte.

Schauspiel in 5 Akten
nach dem gleicnnam.
Ullstein -Roman von
Feod. von Zobeiitz.

Bas Gift iin Weibe.
Sensations - Drama

in 6 Akten.
Bruno Decarli
Käthe Haack
Hermann Valentin
Guido Herzfeld
Walter Fermes.

Beginn : 4,6 »/s n . 8' /,.

/rNinepiioii'
Taumisstrasse 1.

Srmio fiiaslBer
in seinem neuesten Film:

Alfred von Ineelbsini’sLebsframa
Schauspiel in 6 Akten nach dem bekannten

Roman von Hans  Land.

Die verflixten Küsse.
Reizendes Lustspiel in 3 Akten mit

Paul Heidemann.

Mittwoch, l. September.
LrpHcuS in der Unterwelt
Operette in vier Bildern von

I . Offenbach.
1. Bild: Der Tod der Eurydics.
2. Bild: Der Olymp. S. Bild:
Ein Prinz vonArkndien. L Bild:

Die Hölle.
In den Hauptrollen stnd be-
ichäftigt: Die Damen: Dora
Beuscher. '> aria Paiik, Christa
Winkeliowsky. Gisela Wurm.
Die Herren: Eduard Bätz, Carl
Ehrhardt - Hardt, F. W. Lieske,
Her- ann Varndal. Jo ef Mildt
Anfang 7, Ende nach g.SS Uhr.

whaasÄMie
Arttvood , 1. Ssptsmbs»

Vorwittaxs ll llbr.
Konzert

cks» Stllltisonou KurorehMtar,
in der Koohbrunneo - Anlajfc

Leitung : E. Wemneuer.
1. Choral : „Gott des Himmels

und der Erden “.
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo

von 0 . F. Auber.
3. In lauschiger Nacht , Walzer

von C. Ziehrer.
4. Menuett von H. Wittwer.
5. Fantasie aus „Oberon “ von

C. II. v. Weber.
8. Schluss .' Polka schnell von

M. Kolb.
Afeonnements-KoiuäiU.

btidtisciies liarorciiQßfcif.
Leitung : H. Jrmör , 3ta! »-

Kurkapellmeistop.
Naehnaitta ^ 4 öii 5.3)

1. Ouvertüre zu „Lostoque 4
von D. F. Auber.

2. Liebeslied von A. Henselt.
3. Valso briilante von Chopm.
4. Große Fantasie aus dar

Oper „Tannhäuaer “ von dt-
Wagner.

5. Ouvertüre zur Oper „S:rz-
della “ von F. v. Flotow.

4. Ave Maria , Lied v. Schubert.
7. Fünfte Finale aus der Oper

„Faust “ von Cb. Gounou.
Abends 3 Bis S.M l' br.
Verdi-Eossini-Abend.

X. Hymne und Xrinmpbmarsch
aus „Aida “ von G. Verdi.

2. Ouvertüre zu „Die dsebiscne
Elster “ von G. Rossini.

S.SFantasio aus „Traviata von
Ti . Verdi.

4. Ouvertüre zu „Teil “ von
G. Roseini . _
Szene und Miserere aus „Der
Troubadour “ von G. »erau

. Fantasie aus „Der darpier
von Sevilla “ von G. Loaesm.
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